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Ergebni  e der wbmonitor Umfrage 2017 
„Qualität management y teme in der 
Weiterbildung“ 

Mit dem  hemenschwerpunkt der wbmonitor Umfrage 2017 griffen BIBB und DIE in Koope-
ration mit der Professur für Weiterbildung der Justus-Liebig-Universität Gießen den Umstand 
auf, dass der Einsatz von Qualitätsmanagementsystemen (QMS) fest in der Arbeit von Wei-
terbildungsanbietern verankert zu sein scheint. Für die gesamte Anbieterlandschaft lagen zu 
diesem  hema bislang jedoch unzureichende statistische Informationen vor. 

2017 verfügten 80 Prozent der Weiterbildungsanbieter über mindestens ein QMS. Bei 52 Pro-
zent war das QMS zertifiziert, 28 Prozent praktizierten Qualitätsmanagement ausschließlich ohne 
externe Zertifizierung. QMS waren im gesamten Anbieterspektrum weit verbreitet. Am häufigs-
ten nutzten gemeinnützig ausgerichtete private Einrichtungen ein QMS (90 %; 72 % zertifiziert), 
am seltensten (Fach-)Hochschulen sowie wissenschaftliche Akademien (71 %; 28 % zertifiziert). 

Das Angebot an QM-Modellen hat sich mit der zunehmenden Diffusion von QMS in die 
Weiterbildung v. a. in den 2000er-Jahren deutlich ausdifferenziert. Die 2017 von Weiterbil-
dungsanbietern am häufigsten genutzten QM-Modelle waren DIN EN ISO 9000 ff. (35 %; 
30 % zertifiziert), LQW (Lernerorientierte Qualitätstestierung in der Weiterbildung) (10 %; 
6 % zertifiziert) sowie EFQM (European Foundation for Quality Management) (9 %; 4 % zer-
tifiziert). Während DIN EN ISO 9000 ff. sowie EFQM branchenunabhängig einsetzbar sind 
und für die Weiterbildung erst adaptiert werden müssen, handelt es sich bei LQW um ein 
spezifisch für die Weiterbildung entwickeltes QMS. Hinsichtlich der Verbreitung dieser QM-
Modelle zeigten sich segmentspezifische Unterschiede. Während DIN EN ISO 9000 ff. insbe-
sondere von Einrichtungen genutzt wurde, die v. a. für die Arbeitsagenturen bzw. Jobcenter 
oder für betriebliche Kunden tätig sind, konzentrierte sich der Einsatz von LQW weitgehend 
auf Volkshochschulen (VHS). Im Gegensatz dazu wurde EFQM in verschiedenen Feldern der 
Weiterbildung angewandt. Von denjenigen Einrichtungen, die bisher kein QMS nutzten, plan-
te knapp mehr als ein Viertel (27 %) die Implementierung. 

Des Weiteren interessierte sich wbmonitor für Wirkungen der QMS aus Sicht der Einrich-
tungen. Insgesamt bescheinigten die Einrichtungen den QMS positive Wirkungen, die meist 
jedoch als tendenziell eingeschätzt wurden. Hinsichtlich der Organisationsstrukturen und 
-prozesse wurden stärker ausgeprägte Wirkungen beobachtet als bezüglich der Angebotsqua-
lität. Der mit dem QMS verbundene Aufwand scheint – modellübergreifend – bei den meisten 
Anbietern jedoch nicht durch zusätzliche Einnahmen oder Effizienzgewinne gedeckt zu sein 
und wird aus Sicht der Anbieter auch von der öffentlichen Weiterbildungsfinanzierung nicht 
berücksichtigt. Vielmehr erbringt insbesondere das angestellte Personal diese Leistungen al-
lem Anschein nach zusätzlich zu den anderen Aufgaben. Anbieter mit EFQM beurteilten die 
Wirkungen etwas positiver als die Nutzer anderer QM-Modelle. 

Das Aufwand-Nutzen-Verhältnis von QMS wurde im Durchschnitt aller Anbieter als ten-
denziell ungünstig beurteilt. Dies betrifft die Gebühren zur Erlangung der Zertifizierung, den 
erforderlichen internen Personalaufwand sowie die Kosten für externe Organisationsberatung 
im Kontext des QMS. Nur Einrichtungen, die EFQM nutzten, attestierten dem QMS im Durch-
schnitt eine positive Aufwand-Nutzen-Relation. 
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Vor dem Hintergrund eines potenziellen Spannungsverhältnisses der standardisierten 
Modellvorgaben der QM-Modelle und der Individualität einer jeden Einrichtung richtete wb-
monitor zudem den Blick auf den Begutachtungsprozess zur Zertifizierung des QMS. Die 
Einrichtungen erwarteten von den Gutachtenden, die zur Wahrung von Unabhängigkeit i. d. R. 
von der Zertifizierungsstelle bzw. -agentur zugeteilt werden, insbesondere Flexibilität bei der 
Prüfung der modellkonformen Umsetzung des QMS. Diese Erwartung wurde meist eingelöst, 
wobei die Einrichtungen die Handlungsweisen der Gutachtenden als primär unterstützend 
wahrgenommen haben und sie bezüglich der Nutzung von Ermessensspielräumen zur Ausle-
gung der Modellanforderungen mit den Gutachtenden i. d. R. zufrieden waren. Die Befunde 
sprechen für eine ausgeprägte Serviceorientierung der Gutachtenden. Die Ergebnisse des  he-
menschwerpunktes werden ab Seite 13 detailliert dargestellt. 

Wie jedes Jahr ermittelte wbmonitor die wirtschaftliche Stimmungslage in der Weiterbil-
dung (ab S. 9). Im Mai 2017 erreichte der wbmonitor Klimawert ein neues Allzeithoch. In 
allen untersuchten  eilsegmenten war das Wirtschaftsklima ausgesprochen gut – noch nie la-
gen die jeweiligen Werte so dicht beieinander. Während sich bei den überwiegend privat (d. h. 
durch  eilnehmende/Selbstzahler/-innen und/oder Betriebe) finanzierten Anbietern die gute 
Konjunkturlage spiegeln dürfte, kommen den v. a. öffentlich finanzierten Einrichtungen (mit 
Mitteln von Kommunen, Ländern, Bund, EU bzw. der Arbeitsagenturen/Jobcenter) offensicht-
lich nach wie vor die Investitionen in die Qualifizierung Geflüchteter zugute. 

Die ergänzenden Strukturinformationen nehmen diesmal die Leistungen der öffentlich 
zugänglichen, organisierten Weiterbildung in den Blick (ab S. 46). Diese werden nach den un-
terschiedlichen Anbietertypen differenziert dargestellt. Sowohl hinsichtlich der durchschnitt-
lichen Volumina durchgeführter Veranstaltungen und Dozentenstunden als auch hinsichtlich 
der durchschnittlichen  eilnehmerzahlen sind VHS der größte der untersuchten Anbieterty-
pen. 

Method sche H nwe se 

Jährlich im Mai ruf n das Bund sinstitut für B rufsbildung (BIBB) und das D utsch  Institut für 
Erwachs n nbildung – L ibniz-Z ntrum für L b nslang s L rn n  . V. (DIE) all  d m wbmon tor 
b kannt n Anbi t r b ruflich r und/od r allg m in r W it rbildung dazu auf, d n Frag bog n 
zu w chs lnd n Th m nschw rpunkt n, Wirtschaftsklima, L istung n und Struktur n onlin  zu 
b antwort n. 2017 wurd n insg samt 19.480 Anbi t r  ing lad n, sich bis Anfang Juni an d r 
Erh bung zu b t ilig n. Di  g wicht t n und hochg r chn t n Erg bniss  basi r n auf d n An-
gab n von 1.755 Einrichtung n mit gültig r Umfrag t ilnahm  (Rücklaufquot  9,0 %). Di  Angab n 
wurd n i. d. R. von L itungsp rson n g tätigt (94 %). Da di  Grundg samth it d r W it rbil-
dungsanbi t r struktur ll nicht hinr ich nd b kannt ist, kommt  in r gionalindikatorbasi rt s 
G wichtungs- und Hochr chnungsv rfahr n zur Anw ndung (vgl. Kosch ck 2010). Für w it r  In-
formation n und D finition n si h  www.wbmon tor.de. 

http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
http://www.wbmonitor.de/
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1 wbmonitor Klimawert 2017: Neue  
Allzeithoch der wirt chaftlichen Stimmung 
unter den Weiterbildnern 

Im Mai 2017 hat die wirtschaftliche Stimmungslage der Weiterbildungseinrichtungen ein 
neues Maximum erreicht: Der wbmonitor Klimawert für alle Anbieter ist mit +51 gegenüber 
dem bisherigen Rekordwert von +45 im Vorjahr um sechs Punkte gestiegen (vgl. Abbil-
dung 1).1 

Abbildung 1 

Entwicklung der wbmonitor Klimawerte von 2008 bi  2017 
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V.a.  durch Teilnehmende �nanzierte Anbieter* V.a. durch Betriebe �nanzierte Anbieter*

V.a. durch Arbeitsagenturen/Jobcenter �nanzierte Anbieter* V.a. durch Kommunen, Länder, Bund, EU �nanzierte Anbieter*

* Anteil von 50% und mehr an den Einnahmen in der Weiterbildung* 50 % un  mehr  er Einnahmen in  er Weiterbil ung stammen aus  en angegebenen Finanzierungsquellen. 

In  ie Klimawerte fließen  ie Einschätzungen zur aktuellen un  zukünftigen Situation ein. Sie können zwischen –100 
un  +100 schwanken, wobei höhere Werte eine bessere Stimmung anzeigen. 

Quellen: BIBB/DIE wbmonitor Umfragen 2008 bis 2017, ifo Geschäftsklima Dienstleistungsgewerbe 2008 bis 2017, je-
weils im Mai 

Der erneute Aufschwung hebt sich – wie bereits im Vorjahreszeitraum – von der Entwicklung 
in der gesamten Dienstleistungsbranche ab: Das ifo Geschäftsklima für diesen Bereich lag 
im Mai 2017 mit +27 lediglich einen Punkt über dem Vorjahreswert (vgl.  abelle 1). Damit 
hat sich der Abstand zwischen der Weiterbildungsbranche und dem Dienstleistungsgewerbe 
insgesamt weiter vergrößert. Differenziert nach der aktuellen wirtschaftlichen Lage und den 

1 D r wbmon tor Klimaw rt wurd  im Jahr 2007  ing führt. 
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Erwartungen für das kommende Jahr zeigt sich, dass sich die Weiterbildungsanbieter in ihrer 
wirtschaftlichen Lage gegenüber dem Vorjahr stärker verbessern konnten (plus 11 Punkte) 
als die Dienstleister insgesamt (plus 4 Punkte). Dagegen lagen 2017 die wirtschaftlichen Er-
wartungen in Bezug auf das nächste Jahr in beiden Gruppen leicht unter den im Mai 2016 
gemessenen Werten (alle Weiterbildungsanbieter: +41; ifo Dienstleistungsgewerbe: +13; vgl. 
Ambos u. a. 2017, S. 8 f.). 

Differenziert nach den Hauptfinanzierungsquellen der Anbieter zeigen sich unterschied-
liche Entwicklungen. Im Ergebnis führten diese dazu, dass sich die jeweiligen Klimawerte 
angenähert haben. In der Zeitreihe seit 2008 lagen die jeweiligen Klimawerte bisher nie so 
dicht beieinander wie im Mai 2017. 

Eine besonders positive Entwicklung ist in dem überwiegend (50 % und mehr) durch Ein-
nahmen von  eilnehmenden/Selbstzahlerinnen und Selbstzahlern finanzierten Segment zu 
verzeichnen. In diesem Bereich lag der Klimawert von +55 im Jahr 2017 um vier Punkte über 
dem Ergebnis für alle Anbieter und ist damit der bisher höchste gemessene Wert für dieses 
Finanzierungssegment. Von einem niedrigeren Niveau ausgehend fiel der Anstieg gegenüber 
dem Vorjahr mit plus 13 Punkten höher aus als im Durchschnitt aller Weiterbildungseinrich-
tungen (s. o.). Es ist zu vermuten, dass sich hier die positive wirtschaftliche Entwicklung im 
Berichtszeitraum bemerkbar gemacht hat. Mit dieser gingen u. a. Einkommenszuwächse ein-
her, die verstärkt in Konsumausgaben geflossen sind (vgl. Statistisches Bundesamt 2017a 
und 2017b). Anscheinend begünstigten die erweiterten monetären Spielräume auch Investi-
tionen in die eigene (Weiter-)Bildung. 

Auch der Klimawert der Weiterbildungseinrichtungen, die 50 Prozent und mehr ihrer 
Einnahmen im Bereich der Weiterbildung aus Mitteln der öffentlichen Hand (Kommunen, 
Länder, Bund, EU) generieren, hat sich erneut deutlich verbessert: Gegenüber dem Vorjahr 
stieg er um 10 Punkte auf +46, was für diese  eilgruppe ebenfalls ein neues Rekordhoch be-
deutet. Allerdings lag das Ergebnis nach wie vor unter dem Klimawert aller Anbieter. In der 
segmentspezifischen Höhe des Klimawerts hat vermutlich Ausdruck gefunden, dass diese Wei-
terbildungsanbieter nach wie vor von der hohen Zuwanderung insbesondere Asylsuchender im 
Jahr 2015 profitieren konnten (vgl. dazu Ambos u. a. 2017). Aus der Statistik des Bundesamts 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) zur Entwicklung der Integrationskurse, den zentralen 
öffentlich geförderten Weiterbildungsmaßnahmen für neu Zugewanderte, geht hervor, dass 
im Vergleich zum Vorjahreszeitraum die Anzahl der im ersten Halbjahr 2017 neu begonnenen 
Kurse um neun Prozent (auf ca. 10.500) und die Anzahl der neuen Kursteilnehmenden um 
acht Prozent (auf ca. 166.000 Personen) gestiegen ist (vgl. Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge 2017a und 2017b). 

Nahezu auf Vorjahresniveau lag im Mai 2017 der Klimawert von Anbietern, die sich gro-
ßenteils aus Mitteln von Arbeitsagenturen und Jobcentern finanzieren (+53; 2016: +54). 
Damit blieb die wirtschaftliche Stimmung in diesem Segment besser als in der Weiterbildung 
insgesamt – in deutlichem Kontrast zu den z.  . hohen Differenzen in der Vergangenheit ist 
für 2017 jedoch nur ein geringfügiger Unterschied von zwei Punkten zu beobachten. Auffäl-
lig ist bei dieser Gruppe, dass die Beurteilung der aktuellen wirtschaftlichen Lage positiver 
ausgefallen ist als die Erwartung bezogen auf die Situation in einem Jahr (62 vs. 44). Im 
Mai 2016 lagen diese Werte noch deutlich näher beieinander (56 vs. 51) (vgl. Ambos u. a. 
2017, S. 9). Das anhaltende Stimmungshoch dürfte seine Ursache im Aufwuchs der Förderung 
der Bundesagentur für Arbeit im Rechtskreis des Sozialgesetzbuchs (SGB) III und im Bereich 
SGB II (Grundsicherung) haben. In den ersten fünf Monaten des Jahres 2017 sind im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum die Ausgaben für Maßnahmen der beruflichen Weiterbildung und für 
den Förderbereich „Aktivierung und berufliche Eingliederung“ gestiegen – ebenso wie die je-
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weiligen Bestände und Zugänge an  eilnehmenden (vgl. Bundesagentur für Arbeit 2017a, 
2017b und 2017c). In diesem Kontext hat auch der Bestand an  eilnehmenden aus nichteuro-
päischen Asylherkunftsländern2 deutlich zugenommen – v. a. in Maßnahmen der Aktivierung 
und beruflichen Eingliederung (zwischen Mai 2016 und 2017 von ca. 29.000 auf ca. 50.000; 
vgl. Bundesagentur für Arbeit 2018). Dies stützt die bereits angeführte  hese, wonach die 
Zuwanderung Geflüchteter weiterhin der Wirtschaftslage von Weiterbildungsanbietern zugu-
tekommt. 

Anbieter, die sich überwiegend durch betriebliche Kunden finanzieren, wiesen wie in den 
Vorjahren den höchsten Klimawert der hier unterschiedenen  eilgruppen auf. Im Mai 2017 
betrug dieser +56, womit im Vergleich zu 2016 allerdings – auf diesem hohen Niveau – ein 
leichter Rückgang (minus 6 Punkte) zu verzeichnen war. Wahrscheinlich hat auch im aktu-
ellen Untersuchungszeitraum die gute wirtschaftliche Position etlicher Unternehmen wieder 
Aktivitäten zur Weiterbildung von Beschäftigten befördert: Die Gesamtwirtschaft war im zwei-
ten Quartal 2017 nach wie vor durch eine positive konjunkturelle Lage gekennzeichnet; das 
Wirtschaftswachstum betrug – gemessen am Bruttoinlandsprodukt – in Bezug auf das Vorjah-
resquartal plus 2,6 Prozent (vgl. Statistisches Bundesamt 2017). 

Tabelle 1 

Klimawert, wirt chaftliche Lage und Erwartung für au gewählte Teilgruppen von 
Weiterbildung anbietern 2017 

Kl mawert Lage Erwartung 

Alle Anb eter 51 60 43 

E nnahmen/Zuwendungen von 
Te lnehmenden 

k in  Einnahm n 47 52 43 

1 bis 25 % 44 53 35 

26 % bis 49 % 57 68 46 

50 % und m hr 55 62 47 

E nnahmen/Zuwendungen von 
Betr eben 

k in  Einnahm n 43 53 32 

1 bis 25 % 54 63 45 

26 % bis 49 % 66 69 63 

50 % und m hr 56 58 54 

E nnahmen/Zuwendungen von 
Arbe tsagenturen/Jobcentern 

k in  Einnahm n 49 58 40 

1 bis 25 % 51 56 46 

26 % bis 49 % 60 77 43 

50 % und m hr 53 62 44 

E nnahmen/Zuwendungen von 
Kommunen, Ländern, Bund, EU 

k in  Einnahm n 55 56 54 

1 bis 25 % 56 67 46 

26 % bis 49 % 40 54 28 

50 % und m hr 46 57 35 

Art der E nr chtung komm rzi ll privat 57 59 54 

g m innützig privat 45 52 38 

Bildungs inrichtung  in s B -
tri b s 

44 49 38 

wirtschaftsnah (Kamm r, In-
nung, B rufsv rband u. ä.) 

57 59 54 

2 Afghanistan, Eritr a, Irak, Iran, Nig ria, Pakistan, Somalia und Syri n. 
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Art der E nr chtung Volkshochschul  51 66 37 

b ruflich  Schul , (Fach-)Hoch-
schul , Akad mi  

63 66 60 

Einrichtung  in r Kirch , Par-
t i, G w rkschaft, Stiftung,  in s 
V rband s, V r ins 

40 52 28 

Standort alt  Länd r 53 61 44 

n u  Länd r mit B rlin 45 52 38 

Zum Vergle ch ifo Di nstl istungsg w rb  27 43 13 

Quellen: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017; hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1.159 gültigen Angaben; ifo 
Geschäftsklima Dienstleistungsgewerbe (Monatswert Mai 2017) 

Unterschiede in der wirtschaftlichen Stimmungslage zeigten sich 2017 – wie in den meisten 
Vorjahren – zwischen den in den alten Bundesländern ansässigen Weiterbildungseinrichtun-
gen (Klimawert +53) und den Anbietern in Ostdeutschland (inkl. Berlin) (Klimawert +45). In 
beiden Gruppen ist der Klimawert gegenüber dem Vorjahr in ähnlicher Höhe (plus sechs bzw. 
plus sieben Punkte) gestiegen (vgl.  abelle 1 sowie Ambos u. a. 2017, S. 9). Bemerkenswert 
ist, dass sich die Klimawerte seit 2015, als sie die größte bisher gemessene Differenz aufwiesen 
(18 Punkte), wieder deutlich angenähert haben.3 Dies dürfte v. a. damit zusammenhängen, 
dass öffentliche Mittel als Finanzierungsquelle der Weiterbildung in den neuen Ländern einen 
größeren Stellenwert besitzen als in Westdeutschland4 und die Klimawerte der v. a. durch öf-
fentliche Mittel finanzierten Anbieter in den letzten Jahren beachtlich gestiegen sind (s. o.). 

3 2015: Ostd utschland: 24; W std utschland 42. 2016: Ostd utschland: 38; W std utschland: 47 (si h  
dazu Ambos u. a. 2016 und 2017). Für w it r zurückli g nd  Jahr  si h  di  Erg bnisb richt  auf 
www.bibb.d /wbmonitor. 

4 Im Durchschnitt all r Anbi t r kam n 2016 in Ostd utschland 50 Proz nt d r Einnahm n im B r ich 
W it rbildung von d r öff ntlich n Hand (Arb itsag ntur n/Jobc nt r und Kommun n, Länd rn, 
Bund, EU). In W std utschland b trug d r  ntspr ch nd  Ant il 38 Proz nt. 

www.bibb.de/wbmonitor


11 2 Th m nschw rpunkt „Qualitätsmanag m ntsyst m  in d r W it rbildung“ 

2 Themen chwerpunkt 
„Qualität management y teme in der 
Weiterbildung“ 

Der Einsatz von Qualitätsmanagementsystemen (QMS; vgl. Kasten ‚Qualitätsmanagement-
systeme in der Weiterbildung‘) erscheint als fest in der Arbeit von Weiterbildungsanbietern 
verankert. Auf den Websites zahlreicher Anbieter finden sich Zertifikate und Prüfsiegel, die 
das Praktizieren von Qualitätsmanagement belegen und gesicherte Qualität des Angebots 
veranschaulichen sollen. Die weite Verbreitung von QMS in der Weiterbildung dürfte insbe-
sondere damit zusammenhängen, dass staatliche Förderinstrumente i. d. R. von den  rägern 
der Weiterbildungsveranstaltungen den Einsatz fordern. Vor dem Hintergrund der augen-
scheinlichen Etablierung von QMS in der Weiterbildung erstaunt jedoch die unzureichende 
Datenlage zu diesem  hema. Mit dem Schwerpunkt „Qualitätsmanagementsysteme in der 
Weiterbildung“ der wbmonitor Umfrage 2017 griffen BIBB und DIE in Kooperation mit der 
Professur für Weiterbildung der Justus-Liebig-Universität Gießen dieses Informationsdefizit 
auf und stellen statistische Ergebnisse für den gesamten Weiterbildungsbereich zur Verfü-
gung. 

Qual tätsmanagementsysteme  n der We terb ldung 

Qualitätsmanag m ntsyst m  (QMS) sind ursprünglich aus d r Industri  stamm nd  proz ssori n-
ti rt  V rfahr n zur Sich rst llung d r Produktqualität. Im Zug  d s Qualitätsdiskurs s hab n s it 
Anfang d r 1990 r-Jahr  QMS auch in d n W it rbildungsb r ich Einzug g fund n. Di  Prämiss  
hi rfür war, dass di  Qualität von L hr-/L rndi nstl istung n analog zur Produktion von Güt rn 
durch di  Standardisi rung, Üb rwachung und Optimi rung von Organisationsproz ss n g st u rt 
w rd n kann. Di s wird bis h ut  kontrov rs diskuti rt. Währ nd  in rs its di  Förd rung d r 
Prof ssionalität sowohl d s W it rbildungsmanag m nts als auch d s L hrp rsonals durch QMS 
postuli rt wird (vgl. Schmidt-Hertha 2011, S. 162), b tracht n kritisch  Stimm n QMS als organisa-
tional n Mythos, da  s j ns its d r Wirkung n auf d r Eb n  von Organisationsabläuf n bish r 
k in  g sich rt n Erk nntniss  üb r di  V rb ss rung d r  ig ntlich n L hr-/L rnproz ss  gibt 
(vgl. Käpplinger/Reuter 2017). 

Mit d r zun hm nd n Diffusion von QMS in di  W it rbildung wurd n branch nunabhängi-
g  Mod ll  wi  DIN EN ISO 9000 ff. od r EFQM, di  für d n Einsatz im (W it r-)Bildungsb r ich 
 rst adapti rt w rd n müss n, um sp zifisch für W it rbildungsanbi t r  ntwick lt  Mod ll   r-
gänzt (vgl. di  Üb rsicht d r QM-Mod ll  ab S. 19 sowi  di  Kurzb schr ibung n in Anhang 2). 
Damit hat sich das Ang bot an QM-Instrum nt n und  ntspr ch nd n Z rtifizi rung n d utlich 
ausdiff r nzi rt. 

Off nsichtlich aufgrund d r H t rog nität d s W it rbildungsb r ichs und damit  inh rg -
h nd r Schwi rigk it n d r Qualitätsb urt ilung sind QMS vi lfach zur Vorauss tzung b i d r 
V rgab  öff ntlich r Mitt l g word n. B ispi lsw is  müss n Einrichtung n zur Erlangung d r Trä-
g rzulassung nach d r Akkr diti rungs- und Zulassungsv rordnung Arb itsförd rung (AZAV), di  
zur Durchführung von Arb itsmarktdi nstl istung n nach SGB III bzw. SGB II (z. B. zur Einlösung 
von Bildungsgutsch in n)  rford rlich ist,  in QMS nachw is n.5 Auch di  W it rbildungs- bzw. 
Erwachs n nbildungsg s tz  manch r Bund sländ r (z. B. Ni d rsachs n, M ckl nburg-Vorpom-

5 Zwar b n nnt § 2 (4) AZAV b stimmt  Anford rung n an das QMS, macht j doch k in  Vorgab n hin-
sichtlich  in s konkr t n QM-Mod lls. Insof rn ist di  AZAV  ntg g n d m manchmal in d r Praxis 
anzutr ff nd n V rständnis s lbst nicht als QMS anzus h n. 
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m rn) ford rn  in QMS als Vorauss tzung d r staatlich n An rk nnung. Mit ihr r Proz ssori nti -
rung – Zi l ist  in  kontinui rlich  V rb ss rung d r Organisation und ihr r L istung n – sind QMS 
von Güt si g ln r gional r W it rbildungsv rbänd  (z. B. „G prüft  W it rbildungs inrichtung 
W it rbildung H ss n“) zu unt rsch id n. Di s  prüf n di  Erfüllung b stimmt r Qualitätskrit ri-
 n, b inhalt n j doch k in  Entwicklungsp rsp ktiv n. 

G g nstand d s Th m nschw rpunkt s „Qualitätsmanag m ntsyst m  in d r W it rbildung“ 
d r wbmon tor Umfrag  2017 war n ausschli ßlich QMS im  ig ntlich n Sinn , d. h. proz ssori n-
ti rt  Manag m ntinstrum nt . 

Mit dem  hemenschwerpunkt ging wbmonitor verschiedenen Fragestellungen nach. Zu-
nächst informiert der Bericht über den Verbreitungsgrad von Qualitätsmanagement bzw. 
der verschiedenen QM-Modelle bei Weiterbildungsanbietern. Diesbezüglich wird  ransparenz 
darüber hergestellt, inwiefern QM-Modelle in unterschiedlichen Feldern der Anbieterland-
schaft genutzt werden bzw. sich die Anwendung vorrangig auf bestimmte Anbietersegmente 
konzentriert. Auch fragte wbmonitor, warum Anbieter gänzlich auf die Nutzung eines QMS 
verzichten oder – sofern sie ein nicht-zertifiziertes QMS nutzen – dieses nicht extern zertifi-
zieren lassen. 

Ein weiterer Fokus galt den Wirkungen, die die Einrichtungen dem Einsatz des QMS 
zuschreiben. Bislang wurden diese auf quantitativer Basis nur für das QM-Modell ‚Lerner-
orientierte Qualitätstestierung in der Weiterbildung (LQW)‘ untersucht (vgl. Hartz 2011). 
Mit dem wbmonitor 2017 konnte erstmals die gesamte Bandbreite der in der Weiterbildung 
eingesetzten QMS hinsichtlich der von den Anbietern berichteten Wirkungen in den Blick 
genommen werden. Über diese Gesamtschau hinausgehend werden auch relevante Unter-
schiede zwischen den am häufigsten genutzten QM-Modellen dargestellt. In diesem Kontext 
wird ferner darauf eingegangen, wie die Einrichtungen die Kosten-Nutzen-Bilanz der QMS 
bewerten. 

Des Weiteren interessierte sich wbmonitor dafür, wie die Einrichtungen den Zertifizie-
rungsprozess des QMS wahrnehmen – beispielsweise welche Erwartungen sie an die Gut-
achtenden der Zertifizierungsstellen bzw. -agenturen haben und ob diese eingelöst werden 
konnten. Ein Augenmerk galt auch externer Organisationsberatung, die von Einrichtungen im 
Kontext der Zertifizierung in Anspruch genommen wurde. 

2.1 Verbreitung von Qualität management y temen bei 
Weiterbildung anbietern 

2017 verfügten 80 Prozent der Weiterbildungsanbieter über mindestens ein QMS. 52 Prozent 
waren extern zertifiziert, 28 Prozent praktizierten das Qualitätsmanagement ausschließlich 
ohne Zertifizierung. Mit der externen Zertifizierung durch eine Zertifizierungsstelle bzw. 
-agentur6 wird die Umsetzung der vorgegebenen Anforderungen eines QM-Modells7 bestä-
tigt. Sie dient gegenüber Fördermittelgebern als unmittelbarer Nachweis des QMS und wird 
gegenüber Individuen und betrieblichen Kunden als Marketinginstrument zur Signalisierung 

6 Einz ln  QM-Mod ll  w rd n nicht von  xt rn n Z rtifizi rungsag ntur n, sond rn von d n W it r-
bildungsv rbänd n s lbst z rtifizi rt, di  das QM-Mod ll v röff ntlicht hab n. Di  Z rtifizi rung ist 
j doch auch unabhängig von  in r V rbandsmitgli dschaft möglich. Insof rn ist zu v rmut n, dass 
Z rtifizi rung n i. d. R. als ‚ist  xt rn z rtifizi rt‘  ing stuft wurd n. 

7 Auf d r Eb n  d r von d n H rausg b rn v röff ntlicht n Instrum nt  w rd n di  B griff  ‚QM-Mo-
d ll‘ und ‚Qualitätsmanag m ntsyst m (QMS)‘ synonym v rw nd t. Auf d r Eb n  d r Ums tzung in 
d n Einrichtung n wird dag g n von Qualitätsmanag m ntsyst m n g sproch n. 
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der Angebotsqualität eingesetzt. QMS können ohne Zertifizierung genutzt werden, indem bei-
spielsweise ein QM-Modell Anwendung findet, das vorrangig auf Selbstbewertung basiert und 
daher keine Zertifizierung verlangt. Auch ist denkbar, dass statt eines gängigen, zertifizie-
rungsfähigen QM-Modells ein eigenentwickeltes QM-Instrumentarium angewendet wird oder 
dass die Einrichtung sich bewusst gegen eine externe Zertifizierung des QMS entscheidet (bzgl. 
der Motive zur Nutzung eines QMS ohne Zertifizierung siehe Abschnitt ‚Warum verzichten 
Einrichtungen auf die Nutzung eines QMS oder die externe Zertifizierung?‘ ab S. 22). 

▶ Qualität management wird im ge amten Anbieter pektrum praktiziert 

Differenziert nach den verschiedenen Einrichtungstypen in der Weiterbildung zeigt sich, dass 
QMS in der gesamten Anbieterlandschaft eine hohe Verbreitung gefunden haben (vgl. Abbil-
dung 2). Am häufigsten nutzten 2017 private Einrichtungen mit gemeinnütziger Ausrichtung 
(z. B. in der Rechtsform einer gGmbH oder eines eingetragenen Vereins) sowie wirtschafts-
nahe Einrichtungen (Kammer, Innung o. Ä.) ein QMS (90 % bzw. 85 %). Bei den genannten 
Anbietertypen dürfte dies damit zusammenhängen, dass jeweils zwei Drittel (64 % bzw. 66 %) 
Einnahmen von den Arbeitsagenturen bzw. Jobcenter bezogen, wofür ein QMS Voraussetzung 
ist (s. o.).8 Die niedrigsten Anteilswerte der Nutzung eines QMS bestanden bei kommerziell 
ausgerichteten privaten Einrichtungen (73 %), (Fach-)Hochschulen und wissenschaftlichen 
Akademien (71 %) sowie sonstigen staatlichen Einrichtungen, die vom Bund, von Bundeslän-
dern, Kommunen oder ausländischen Staaten unterhalten werden (60 %). Auffällig ist, dass 
zwischen den verschiedenen Anbietertypen deutliche Unterschiede hinsichtlich des Verhält-
nisses der Anbieter bestehen, die über eine externe Zertifizierung des QMS verfügten oder ein 
nicht zertifiziertes QMS nutzten. Während bei privaten gemeinnützigen Einrichtungen, wirt-
schaftsnahen Einrichtungen, VHS sowie Einrichtungen in der  rägerschaft gesellschaftlicher 
Großgruppen wie z. B. Kirchen, Gewerkschaften, Parteien, Stiftungen o. Ä. nur Minderheiten 
(17 % bis 20 %; vgl. Abbildung 2) ein nicht zertifiziertes QMS nutzten, wendeten berufliche 
Schulen, privat kommerzielle Anbieter sowie Einrichtungen der wissenschaftlichen Weiter-
bildung ((Fach-)Hochschulen, Akademien) zu höheren Anteilen nicht zertifizierte als extern 
zertifizierte QMS an. Dies ist zum  eil darauf zurückzuführen, dass die genannten Anbieterty-
pen überdurchschnittlich häufig keines der gängigen QM-Modelle, sondern eigenentwickelte 
Verfahren nutzten (vgl. Abschnitt ‚Spezifisch für die Weiterbildung entwickelte QMS wurden 
seltener genutzt‘ ab S. 18). 

8 Di  and r n Einrichtungstyp n sind m hrh itlich nicht für Arb itsag ntur n/Jobc nt r tätig. Di  
durchschnittlich n Einnahm ant il  von d m g nannt n Financi r r icht n von 20 Proz nt b i b -
ruflich n Schul n bis 47 Proz nt b i privat komm rzi ll n Anbi t rn. 
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Abbildung 2 

Nutzung von Qualität management y temen nach Anbietertypen (in %) 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 39 (Sonstiges) bis 
n = 1.645 (alle Anbieter) Anbietern. 

Bei der Differenzierung nach der Hauptfinanzierungsquelle der Einrichtung im Bereich der 
Weiterbildung ist es wenig überraschend, dass vorwiegend (50 % und mehr der Einnahmen) 
durch öffentliche Mittel finanzierte Einrichtungen entsprechend der hohen Bedeutung von 
QMS bei  rägerzulassungen staatlich geförderter Weiterbildungsaktivitäten häufiger über ein 
QMS verfügten als überwiegend privat finanzierte Anbieter.9 

▶ DIN EN ISO 9000 ff. war da  am weite ten verbreitete QMS 

Mit der zunehmenden Diffusion von QMS in die Weiterbildung wurden branchenunabhän-
gige Modelle um spezifisch für die Weiterbildung entwickelte ergänzt. Damit hat sich das 
Angebot an QM-Instrumenten und entsprechenden Zertifizierungen deutlich ausdifferenziert 
(vgl. die Übersicht der QM-Modelle ab S. 19 sowie die Kurzbeschreibungen in Anhang 2; 
für detailliertere Informationen zu den gängigsten QM-Modellen in der Weiterbildung siehe 
Hartz/Meisel 2011). Wie Abbildung 3 zeigt, waren die allgemeinen DIN EN ISO 9000 ff. Nor-
men, die bereits Ende der 1980er-Jahre veröffentlicht wurden, das nach wie vor mit Abstand 
am weitesten verbreitete QM-Modell in der Weiterbildung. Mehr als ein Drittel (35 %) aller 
Einrichtungen wendete sie an. Gegenüber 2010 (36 %), als wbmonitor die Verbreitung von 
QMS erstmals im Rahmen des  hemenschwerpunkts zu Anerkennungen und Zulassungen 
in der Weiterbildung abgefragt hatte (vgl. Ambos u. a. 2010), ist der Anteil der Einrichtun-
gen mit diesem QMS nahezu unverändert geblieben. 2017 waren 30 Prozent zertifiziert, und 
fünf Prozent nutzten Qualitätsmanagement nach der genannten Normenreihe ohne externe 
Zertifizierung. DIN EN ISO 9000 ff. hat v. a. bei überwiegend für die Arbeitsagenturen bzw. 

9 95 Proz nt d r im B r ich d r W it rbildung v. a. durch Arb itsag ntur n bzw. Jobc nt r und 84 
Proz nt d r v. a. durch Kommun , Land, Bund und/od r EU finanzi rt n Einrichtung n gab n an, 
üb r mind st ns  in QMS zu v rfüg n. B i d n vorwi g nd durch T iln hm nd  bzw. S lbstzahl r 
od r B tri b  finanzi rt n Einrichtung n war n di s 77 bzw. 70 Proz nt. 
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Jobcenter tätigen Einrichtungen – dabei handelt es sich mehrheitlich um gemeinnützige oder 
kommerziell ausgerichtete private Anbieter – mit 63 Prozent (55 % mit externer Zertifizie-
rung) eine sehr hohe Verbreitung gefunden. Dies dürfte vorrangig darauf zurückzuführen 
sein, dass es zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der ‚Anerkennungs- und Zulassungsverordnung 
Weiterbildung (AZWV)‘ (01.07.2004), die der AZAV vorausging, erst wenige alternative QM-
Modelle gab bzw. diese neu veröffentlicht wurden (vgl. Übersicht ab S. 19). Darüber hinaus 
schien die ausgeprägte Ausrichtung der Prozesse am Kunden (vgl. Schmidt-Hertha 2011, 
S. 158) passend. Mit der Kundenorientierung erscheint DIN EN ISO 9000 ff. einerseits an 
die nachfrageorientierte Steuerungslogik der geförderten Weiterbildungsmaßnahmen mittels 
Bildungsgutscheinen anschlussfähig, die wie die AZWV mit der Neuausrichtung der arbeits-
marktpolitischen Instrumente Mitte der 2000er-Jahre eingeführt wurde. Andererseits kann der 
Financier Arbeitsagentur/Jobcenter selbst hinsichtlich seiner Erwartungen an die Leistungen 
der Einrichtung als Kunde im QMS berücksichtigt werden. Auch hauptsächlich von Betrieben 
finanzierte Anbieter nutzten überdurchschnittlich häufig DIN EN ISO 9000 ff. (44 %; 32 % 
mit externer Zertifizierung) – vermutlich, weil die Normenreihe bei ihren Kunden ebenfalls 
bekannt bzw. etabliert ist. 

Abbildung 3 

Verbreitung ver chiedener QM-Modelle (in %) 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1.674 (DIN EN ISO 
9000 ff.) bis n = 1.686 (an eres QMS) Anbietern ( ie Anteilswerte ‚wir  nicht genutzt‘ sin  nicht  argestellt). 

Die weiteren Qualitätsmodelle wiesen gegenüber DIN EN ISO 9000 ff. einen deutlich nied-
rigeren Verbreitungsgrad auf. Das LQW-Modell (Lernerorientierte Qualitätstestierung in der 
Weiterbildung) wurde 2000 als erstes QMS explizit für den Weiterbildungsbereich entwickelt 
und berücksichtigt mit der Auffassung von Lernen als Eigenaktivität der Lernenden die Be-
sonderheit von Bildungsprozessen gegenüber der Herstellung von Gütern (vgl. Zech 2006, 
S. 37 f.). Dieses QMS war mit einer Nutzung durch zehn Prozent aller Einrichtungen (6 % 
zertifiziert und 3 % ohne externe Zertifizierung; Differenz durch Rundung) das in der Wei-
terbildung am zweithäufigsten genutzte QM-Modell. Gegenüber 2010 hat sich der Anteil der 
Anbieter, die LQW nutzen, nicht verändert (10 %; vgl. Ambos u. a. 2010, S. 3). LQW konnte 
sich v. a. bei den VHS etablieren. Diese waren bereits in der öffentlich geförderten Projektpha-
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se der Erprobung von LQW bis 2002 stark vertreten (vgl. Hartz 2011, S. 36). 2017 nutzte von 
allen VHS knapp ein Drittel (31 %) LQW, meist mit externer Zertifizierung (26 % aller VHS). 
Damit zeigen sich zwischen DIN EN ISO 9000 ff. und LQW deutliche segmentspezifische Un-
terschiede der Verbreitung. 

Im Gegensatz dazu wird das Qualitätsmodell der European Foundation for Quality Manage-
ment (EFQM), das wie DIN EN ISO 9000 ff. branchenunabhängig angelegt ist, in verschiedenen 
Feldern der Weiterbildung angewandt.10 Mit dem Fokus auf Selbstevaluation und Selbstre-
flexion zur Erreichung von Exzellenz (vgl. EFQM 2017) ist EFQM prinzipiell nicht auf eine 
externe Zertifizierung angelegt, wenngleich diese auf zwei Stufen möglich ist. Dies erklärt, 
dass 2017 in etwa gleich hohe Anteile von Anbietern EFQM ohne bzw. mit Zertifizierung nutz-
ten (5 % bzw. 4 %). 

▶ Spezifi ch für die Weiterbildung entwickelte QMS wurden  eltener genutzt 

Die weiteren abgefragten QMS, die ebenso wie LQW spezifisch für den Einsatz in der Weiter-
bildung konzipiert wurden, erreichten insgesamt11 einen Verbreitungsgrad zwischen sieben 
Prozent (QM-Modell nach Gütesiegelverbund Weiterbildung e. V.) und einem Prozent (Quali-
tätsmodell des Dachverbands der Weiterbildungsorganisationen (DVWO)). Sowohl das DVWO-
Qualitätsmodell als auch das Modell ‚Qualitätstestierung im Verbund von Weiterbildungsor-
ganisationen (QVB-Branchenmodell)‘ des Bundesarbeitskreises Arbeit und Leben sowie der 
Deutschen Evangelischen Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (DEAE) haben ihren 
Ausgangspunkt bei den DIN EN ISO 9000 ff. Normen und kombinieren diese mit ihren ver-
bandseigenen Richtlinien bzw. passen sie daran an. Da sich das QVB-Branchenmodell in erster 
Linie an Einrichtungen in einem werteorientierten Verbund richtet, ist es wenig überraschend, 
dass dieses Modell fast ausschließlich bei Einrichtungen in der  rägerschaft gesellschaftlicher 
Großgruppen wie Kirchen, Gewerkschaften, Verbände, Stiftungen o. Ä. genutzt wurde (11 %; 
3 % bei allen Anbietern). 

Das Modell Bildungs-Qualitäts-Management (BQM) des Bundesverbands der  räger be-
ruflicher Bildung (Bildungsverband) e. V. (BBB) fokussiert explizit auf die Anforderungen 
der AZAV und überführt diese in ein prozessorientiertes QMS. Entsprechend war es bei Ein-
richtungen, die sich überwiegend durch die Arbeitsagenturen bzw. Jobcenter finanzieren, 
überdurchschnittlich häufig verbreitet (9 % gegenüber 3 % im Gesamtdurchschnitt aller An-
bieter). Auch das ‚Qualitätsmanagementsystem für Weiterbildungseinrichtungen (QESplus)‘ 
(2 %) integriert die Anforderungen der AZAV. 

10 Diff r nzi rt nach d r Hauptfinanzi rungsqu ll  d r Einrichtung im B r ich d r W it rbildung (T il-
n hm nd /S lbstzahl r; B tri b ; Arb itsag ntur n/Jobc nt r; Kommun , Land, Bund, EU) b stand 
k in Unt rschi d (j w ils 9 %). Diff r nzi rt nach d r Art d r Einrichtung ist EFQM b i VHS mit 20 
Proz nt  twas häufig r v rbr it t als b i d n and r n Einrichtungstyp n, was v rmutlich darauf zu-
rückzuführ n ist, dass das D utsch  Institut für Erwachs n nbildung (DIE) Anfang d r 2000 r-Jahr  
 in  V rsion für di  allg m in  Erwachs n nbildung  rarb it t hat (vgl. Heinold-Krug u. a. o. J.). 

11 ‚ xt rn z rtifizi rt‘ und ‚ohn  Z rtifizi rung g nutzt‘ zusamm ng nomm n 
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Über icht 

Qualität management y teme in der Weiterbildung 

Name/ Deutsches Inst tut für Normung Deutsches Inst tut für Normung European Foundat on for 
Kennze chen (DIN) & Internat onal Organ za-

t on for Standard zat on (ISO) – 
DIN EN ISO 9000 ff. 

(DIN) & Internat onal Organ za-
t on for Standard zat on (ISO) – 
DIN EN ISO 29990 

Qual ty Management – 
EFQM-Excellence Modell 

Internetadresse 

E nsetzbarke t 

Verbre tung 

Beg nn 

Kurzbeschre bung 

Gült gke tsdauer 

www.iso.org, 
www.din.d  

Unabhängig von d r Branch  

int rnational 

1987 

– Ursprung in d r produzi -
r nd n Industri  (1987) 

– In d r DIN EN ISO 9000 w r-
d n z ntral  B griff  und – Entsch id nd  Faktor n – Di  Organisation n sol-
Grundsätz   rläut rt und d s Mod lls w rd n in  i- l n Exz ll nz durch  i-
d fini rt. n r partizipativ n Vorg - n n Top-Down-Manag -

– In d r DIN EN ISO 9001 h nsw is  und  in r Pro- m ntansatz  rr ich n. 
sind Mind stanford run- z ssori nti rung g s h n. – Ein strat gisch r Organi-
g n an  in z rtifizi rungs- – Z ntral r B w rtungsmaß- sations ntwicklungspro-
fähig s QM f stg l gt. stab ist d r Outcom  im z ss soll durch  in  syst -

– Di  DIN EN ISO 9004 b - Sinn  d r Zufri d nh it d r matisch  B achtung d r 
schäftigt sich mit d r Wirk- int r ssi rt n Part i n. Zi l   rr icht w rd n. 
samk it und Effizi nz  in s – D r zw it  Schw rpunkt – Das Mod ll zi lt auf di  
QMS. li gt auf d r Inputqualität S lbstr fl xion und -b -

– B zi hungsmanag m nt im Sinn  d s Manag m nts w rtung ab. 
(di nt nachhaltig m Er- d s L rn-di nstl ist rs. – Das Mod ll ist d m To-
folg, Part i n zu führ n tal Quality Manag -
und st u rn) m nt (TQM) v rpflicht t. 

Zert f z erung Ext rn  Z rtifizi rungsag ntu- Ext rn  Z rtifizi rungsag ntu- Ext rn  Z rtifizi rung mög-
r n; zuzüglich zu d m r gulä- r n; zuzüglich zu d m r gulä- lich; Vorauss tzung ist  in  
r n Z rtifizi rungsaudit kommt r n Z rtifizi rungsaudit kommt S lbstb w rtung. 
jährlich  in Üb rwachungsau-
dit. 

3 Jahr  

www.iso.org, 
www.din.d  

W it rbildung 

int rnational 

2010 

– Di  DIN EN ISO 29990 ist  i-
n  Norm für  in QMS in d r 
Aus-und W it rbildung. 

jährlich  in Üb rwachungsau-
dit. 

3 Jahr  

www. fqm.org, 
www.il p.d  

Unabhängig von d r Branch  

int rnational 

1988 

– Das EFQM Exc ll nc -Mo-
d ll ist di  Basis d s An-
satz s. 

2 Jahr  

Faz t Di  int rnational an rkannt  
Norm DIN EN ISO 9001 ist 
durch ihr  branch nüb rgr i-
f nd  Eins tzbark it und stark  
Ori nti rung an d r Zufri d n-
h it d r Kund n g k nnz ich-
n t. B sond rh it n d s Bil-
dungss ktors w rd n nicht  x-
plizit b rücksichtigt. 

Di  int rnational an rkannt  
Norm DIN EN ISO 29990 ist durch 
d n Fokus auf L rndi nstl is-
tung n g k nnz ichn t. D n 
L rn nd n und and r n int r-
 ssi rt n Kr is n wird  in  gro-
ß  B d utung dahing h nd zu-
g m ss n, dass Ang bot  an 
ihn n ausg richt t w rd n. B -
w rtungsmaßstab ist Zufri -
d nh it. 

Das int rnational  Mod ll ist 
durch s in  branch nüb r-
gr if nd  Eins tzbark it und 
das Zi l zur Exz ll nz g k nn-
z ichn t. Das maximal zu  r-
r ich nd  Erg bnis wird zum 
B w rtungsmaßstab. B son-
d rh it n d s Bildungss ktors 
w rd n nicht  xplizit b rück-
sichtigt. 
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Name/ 
Kennze chen 

ArtSet Forschung B ldung Be-
ratung GmbH – Lerneror en-
t erte Qual tätstest erung  n 
der We terb ldung – LQW-Mo-
dell 

Gütes egelverbund We terb l-
dung e. V. – Qual tätsmanage-
ment-System nach Gütes egel-
verbund 

Dachverband der We terb l-
dungs-Organ sat onen 
(DVWO) – Geprüfte und ausge-
ze chnete Fach-Qual tät  n der 
We terb ldung – 
DVWO-Qual tätsmodell 

Internetadresse www.arts t-lqw.d  www.gu t si g lv rbund.d  www.dvwo.d , 
http://qualita tsmanag m nt 
-im-bildungsw s n.d  

E nsetzbarke t W it rbildung W it rbildung W it rbildung 

Verbre tung D utschland & Öst rr ich, in-
t rnational  Ansätz  vorhan-
d n 

D utschland D utschland 

Beg nn 2000 2003 2010 

Kurzbeschre bung – LQW ist  in Mod ll, das 
sp zifisch für d n B r ich 
d r W it rbildung  ntwi-
ck lt wurd  und g lung -
n s L rn n fokussi rt. 

– Ein  B sond rh it d s Mo-
d lls li gt in d m zugrun-
d  g l gt n L rnv rständ-
nis. 

– Das Mod ll nach Güt -
si g lv rbund ist das R -
f r nzmod ll d s Land s 
Nordrh in-W stfal n für 
Qualitäts ntwicklung und 
Z rtifizi rung in d r W i-
t rbildung. 

– Zi l ist  s, qualitativ hoch-
w rtig  Bildungsang bot  
zu  ntwick ln. 

– Das Güt si g l kann un-
abhängig von  in r Mit-
gli dschaft im V rbund  r-
worb n w rd n. 

– D r DVWO bi t t  in QMS, 
das di   ig n n Richtlini-
 n an di  DIN EN ISO 9001 
anpasst. 

– L rn- und L hrproz ss  
w rd n in  in m abg -
stuft n Syst m von B w r-
tungskrit ri n (Taxonomi-
 n) formuli rt. 

– D r DVWO bi t t di  Mög-
lichk it, sowohl di  Durch-
führung nicht s lbst nt-
wick lt r S minar  (K1) 
als auch di  Konz ption 
von S minar n (K2) z r-
tifizi r n zu lass n. 

Zert f z erung Ext rn  Z rtifizi rung durch 
con!fl x GmbH 

Durch d n Güt si g lv rbund Durch d n DVWO 

Gült gke tsdauer 4 Jahr  3 Jahr  3 Jahr  

Faz t Das LQW-Mod ll ist durch s i-
n  Entwicklung für d n 

Das QMS nach d m Güt si g l-
v rbund ist durch s in  päd-

Das Qualitätsmod ll d s DVWO 
bi t t  in   ng  Ankopplung 

W it rbildungsb r ich und di  agogisch  Ausrichtung und G - an di  DIN EN ISO 9001, rich-
grundsätzlich  Ausrichtung an m inwohlori nti rung g - t t sich ab r inhaltlich sp zi-
d m qualitativ n Asp kt d s k nnz ichn t. Di s drückt sich  ll auf W it rbildungsmaßnah-
g lung n n L rn ns g k nn-
z ichn t. L rn n wird nicht als 

u. a. in  in m Qualitätsstan-
dard zur Prof ssionalität d s 

m n aus. D r L hr-/L rnproz ss 
st ht b sond rs im Fokus. 

Produkt, sond rn als Eig nak- P rsonals aus. Das Si g l kann 
tivität d s L rn nd n v rstan-
d n. Di  Unt rstützung durch 

unabhängig d r Mitgli dschaft 
 rworb n w rd n. 

Gutacht nd  nimmt  in  z n-
tral  Roll   in. 

http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
http://qualitaetsmanagement-im-bildungswesen.de
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Name/ Bundesverband der Träger be- Bundesarbe tskre s Arbe t und Qual tät  n B ldung und Be-
Kennze chen rufl cher B ldung (B ldungs-

verband) e. V. (BBB) – Qual -
tätsstandard BQM 

Leben & Deutsche Evangel -
sche Arbe tsgeme nschaft für 
Erwachsenenb ldung – QVB-
Branchenmodell 

ratung e. V. (Qu BB) – QESplus 
Qual tätsentw cklungssystem 

Internetadresse 

E nsetzbarke t 

Verbre tung 

Beg nn 

Kurzbeschre bung 

Zert f z erung 

Gült gke tsdauer 

www.bildungsv rband.info 

W it rbildung (mit Fokus auf 
AZAV) 

D utschland 

2004 

– Das BQM Mod ll wurd  mit 
d m Zi l konzipi rt, d n 
kompl tt n Erford rniss n 
d r §§ 176-178 SGB III – und 
damit d r Vorauss tzung 
für di  Zulassung von Maß-
nahm n d r Arb itsförd -
rung – zu  ntspr ch n. 

– Di  AZAV-Anford rung n 
st h n im Mitt lpunkt. 

– Das BQM v rfolgt in all n 
g ford rt n Proz ss n  i-
n  Ori nti rung an d n aus 
d r Qualitätspolitik abg -
l it t n Qualitätszi l n. 

– Das BQM-Syst m ist pro-
z ssori nti rt. 

Prüfung d r Einhaltung d r QM-
Anford rung n für Mitgli d r 
durch d n BBB, zzgl.  xt r-
n r Prüfung durch unabhängi-
g  Z rtifizi rungsag ntur 

3 Jahr  

www.qvb-info.d  

W it rbildung (mit Fokus auf 
V rbundarb it) 

D utschland 

2004 

– Das QVB Mod ll wurd  sp -
zifisch für d n B r ich d r 
W it rbildung konzipi rt 
und w nd t sich insb -
sond r  an Einrichtung n, 
di  sich in  in m W r-
t v rbund zusamm ng -
schloss n hab n. 

– Di  optional  Z rtifizi -
rung kann auf dr i Stuf n 
 rfolg n: Stuf  A (Güt si -
g l nach d m QVB Rah-
m nmod ll), Stuf  B (Gü-
t si g l in Anl hnung an 
ISO) und Stuf  C (ISO-Z rti-
fikat inkl. QVB Güt si g l). 

Ext rn  Z rtifizi rung durch 
proCum C rt GmbH 

3 Jahr  

www.quibb.d , 
www.q splus.d  

W it rbildung 

D utschland 

2004 

– QESplus ist  in Qualitäts-
 ntwicklungssyst m, das 
sp zifisch für d n B r ich 
d r W it rbildung  ntwi-
ck lt wurd . 

– Es b rücksichtigt di  Qua-
litätsanford rung n d r 
Bund sag ntur für Arb it 
(AZAV) und ist mit w it -
r n QMS kompatib l. 

– D m Mod ll QESplus li gt 
 in m hrdim nsional r 
Qualitätsb griff zugrund . 

– Das Mod ll b tont insb -
sond r  di  B r ich  Bil-
dung und P rsonal nt-
wicklung. 

– Es kann sowohl für di  
S lbst valuation  ing -
s tzt als auch  xt rn z r-
tifizi rt w rd n. 

Ext rn  Z rtifizi rung optional 
möglich 

3 Jahr  

Faz t D r BQM-Qualitätsstandard ist 
durch s in   ng  Anbindung 
an di  AZAV und di  Einbin-
dung in d n BBB g k nnz ich-
n t. Di  für all  Mitgli d r gül-
tig n Qualitätsgrundsätz  w r-
d n durch  xt rn  Z rtifizi -
rungsst ll n g prüft. 

Das QVB-Branch nmod ll ist 
durch  in  stark  W rt ori n-
ti rung und Bindung an di  Ar-
b it im V rbund g k nnz ich-
n t. B sond r s K nnz ich n 
ist di  Kombination mit d r 
DIN EN ISO 9001 Norm. D r 
Einb zug d s V rbunds  rmög-
licht Einrichtung n mit w nig 
hauptamtlich m P rsonal od r 
 in r d z ntral n Organisati-
onsstruktur  in QMS. 

QESplus ist durch s in  Aus-
richtung auf Einrichtung n d r 
W it rbildung g k nnz ichn t. 
Es kann als S lbst valuations-
v rfahr n g nutzt, ab r auch 
 xt rn z rtifizi rt w rd n. Es ist 
mit d r AZAV kompatib l. Qua-
lität wird  xplizit sowohl auf 
d r Einrichtungs- als auch auf 
d r Di nstl istungs b n  v r-
hand lt. 

Quelle: Käpplinger/Reuter 2017, S. 12 f. 
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Das QM-Modell des Gütesiegelverbund Weiterbildung (7 %) ist insbesondere durch seine 
pädagogische Ausrichtung gekennzeichnet und fand bei verschiedenen Anbietertypen Anwen-
dung. Die Verbreitung von QMS nach der ISO Norm 29990, die 2010 speziell für den Bereich 
der Aus- und Weiterbildung veröffentlicht wurde und insbesondere auf das Ergebnis (soge-
nanntes ‚Outcome‘) der Lerndienstleistungen im Sinne der Zufriedenheit der Lernenden und 
weiterer involvierter Parteien (z. B. der Arbeitgeber) ausgerichtet ist, reichte mit vier Prozent 
der Weiterbildungsanbieter (je 2 % extern zertifiziert bzw. ohne Zertifizierung genutzt) nicht 
annähernd an die Verbreitung der allgemeinen DIN EN ISO 9000 ff. heran. 

Andere, bislang nicht aufgeführte QMS wurden von insgesamt neun Prozent der Einrich-
tungen genutzt (Differenz zu Abbildung 3 durch Rundung).12 Immerhin 21 Prozent aller 
Anbieter nutzten (auch) eigenentwickelte Verfahren des Qualitätsmanagements, mit denen 
sie beispielsweise die in der AZAV definierten Anforderungen erfüllten. Überdurchschnitt-
lich häufig nutzten berufliche Schulen (40 %), privat kommerzielle Anbieter (32 %) sowie 
(Fach-)Hochschulen und wissenschaftliche Akademien (31 %) selbstentwickelte QM-Verfah-
ren. 

▶ Warum verzichteten Einrichtungen auf die Nutzung eine  QMS oder die externe Zertifizierung? 

Diejenigen Anbieter, die (bislang) ohne QMS arbeiteten (20 % aller Anbieter, s. o.), begründe-
ten dies u. a. damit, dass der Einsatz eines QMS für ihre Auftraggeber bzw. Kunden nicht von 
Bedeutung ist (84 %, vgl. Abbildung 4). Entsprechend der fehlenden externen Notwendigkeit 
sowie der Überzeugung, für gute Qualität kein QMS zu benötigen (84 %), wurden sowohl der 
erforderliche interne Personalaufwand als auch die Gebühren der externen Zertifizierung als 
zu hoch eingeschätzt (89 % bzw. 83 %). Damit korrespondierend wurde der erforderliche Auf-
wand als nicht durch die Vorteile der Nutzung eines QMS gerechtfertigt angesehen (83 %). 
Dass 87 Prozent der Anbieter dieser Gruppe angaben, in ihrem Bereich würden auch viele an-
dere Einrichtungen erfolgreich ohne QMS arbeiten, ist mit Blick auf die hohe Verbreitung von 
QMS in sämtlichen Anbietersegmenten (s. o.) ein Hinweis darauf, dass Anbieter ohne QMS 
vorwiegend in spezifischen Angebotsnischen tätig sind. Für diese Annahme spricht auch, dass 
78 Prozent ihre Einrichtung als zu klein für die Nutzung eines QMS ansahen – kleine Anbieter 
bieten eine vergleichsweise geringe  hemenbreite an.13 72 Prozent der Anbieter ohne QMS 
sahen die gängigen QM-Modelle als nicht zur Ausrichtung ihrer Einrichtung passend an. Ent-
scheidungsschwierigkeiten hinsichtlich der Wahl eines QM-Modells bei vielfältigem Angebot 
hatte jedoch nur eine Minderheit (17 %). 

12 Hi runt r fall n insb sond r  QMS, di  auf b stimmt  Anbi t rtyp n in  inz ln n Bund sländ rn 
ausg richt t bzw. b schränkt sind. Di s sind b ispi lsw is  das Proz ssmod ll d r Qualitäts ntwick-
lung d s VHS-V rband s Bad n-Württ mb rg ‚Z rtifizi rt  BildungsQualität (ZBQ)‘, das QMS ‚Op rativ 
 ig nständig  Schul  (OES)‘ für b ruflich  Schul n ( b nfalls Bad n-Württ mb rg) und das ‚Qualitäts-
EntwicklungsSyst m mit T sti rung (QES.T)‘ für Einrichtung n d r katholisch n Erwachs n nbildung 
in Bay rn. 

13 Einrichtung n, di  w nig r als 1.000 Doz nt nstund n W it rbildung g l ist t hab n, bot n im 
Durchschnitt 4,4 d r 15 im wbmon tor abg fragt n Th m nkompl x  an. D r Mitt lw rt für all  An-
bi t r b trägt 6,4 Th m nkompl x . 
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Wir können uns nicht für eines der vielen QMS
entscheiden.***

Der Zerti�zierungsprozess ist uns zu kompliziert.

Die gängigen/extern zerti�zierbaren** QMS passen nicht
zur Ausrichtung unserer Einrichtung.

Unsere Einrichtung ist zu klein für ein QMS /ich bin 
selbstständig.***

Die Sachkosten für die Au�agen der Zerti�zierung (z. B. für 
Infrastruktur, technische Ausstattung) sind uns zu hoch.

Die Zerti�zierungsgebühren sind uns zu hoch.

Die Vorteile durch ein QMS/die externe Zerti�zierung**
rechtfertigen nicht den Aufwand.

Wir benötigen für gute Qualität kein QMS.***

Unseren Au�raggebern/Kunden ist ein QMS/eine externe
Zerti�zierung** nicht wichtig.

Der benötigte interne Personalaufwand [zur Erlangung der 
externen Zertifizierung]* (z. B. für Qualitätszirkel) ist uns zu 

hoch.

In unserem Bereich gibt es viele andere Einrichtungen, die 
auch ohne ein [extern zerti�ziertes]* QMS erfolgreich 

arbeiten.

10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

Anbieter ohne QMS Anbieter mit nicht zertifiziertem QMS
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Abbildung 4 

Verzicht gründe der Nutzung eine  QMS bzw. einer externen Zertifizierung de  QMS (in %) 

* nur bei Anbietern mit nicht zertifiziertem QMS 
** Formulierung je nach Teilgruppe angepasst 
*** nur bei Anbietern ohne QMS 
Anmerkung: Die Anteilswerte ‚trifft voll un  ganz zu‘ un  ‚trifft eher zu‘ wur en zusammengefasst 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 151 (Anbieter ohne 
QMS:  ie gängigen QMS passen nicht zur Ausrichtung unserer Einrichtung) bis n = 310 (Anbieter mit nicht zertifizier-
tem QMS:  ie Vorteile  urch  ie externe Zertifizierung rechtfertigen nicht  en Aufwan   afür) Anbietern 

Bezogen auf den Verzicht einer externen Zertifizierung zeigen sich ähnliche Motivlagen. In 
der Gesamtschau der in Abbildung 4 aufgeführten Begründungen sahen Einrichtungen, die 
ein nicht-zertifiziertes QMS nutzten, in der überwiegenden Mehrheit keine Notwendigkeit, ihr 
QMS extern zertifizieren zu lassen und verzichteten mit Blick auf Aufwand und Kosten sowie 
die als ungünstig wahrgenommene Kosten-Nutzen-Relation darauf. 
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▶ Doppelzertifizierungen von QMS waren die Au nahme 

Doppel- und Mehrfachzertifizierungen des Qualitätsmanagements werden aufgrund der er-
forderlichen Aufwendungen und Kosten kritisiert (vgl. Käpplinger u. a. 2018). Bei der aus-
schließlichen Betrachtung von QMS im Sinne von prozessorientierten Managementinstrumen-
ten (s. o.) waren Doppel- oder Mehrfachzertifizierungen von QMS jedoch selten anzutreffen: 
92 Prozent der Einrichtungen mit extern zertifiziertem QMS verfügten über nur eine QM-
Zertifizierung. Lediglich sieben Prozent der Anbieter mit zertifiziertem QMS besaßen zwei 
Zertifizierungen, ein Prozent drei Zertifizierungen. 

Doppelzertifizierungen von QMS erfolgen vermutlich v. a. aus strategischen Gründen. In-
sofern ist davon auszugehen, dass QM-Modelle auch danach ausgewählt werden, inwieweit 
eine Kompatibilität mit anderen QM-Modellen gegeben ist. Beispielsweise ist beim QVB-Bran-
chenmodell eine parallele ISO-Zertifizierung möglich. Bemerkenswert ist, dass fast die Hälfte 
(45 %) der Anbieter, die nach der weiterbildungsspezifischen DIN EN ISO 29990 zertifiziert 
waren, gleichzeitig eine Zertifizierung nach den allgemeinen DIN EN ISO 9000 ff. Normen 
besaßen. Es ist zu vermuten, dass in den meisten dieser Einrichtungen die neuere Norm in das 
bereits bestehende QMS integriert wurde. 

Neben den QMS unterliegen auch gesetzliche Akkreditierungen wie die Zulassung nach 
AZAV oder der Erwerb von Gütesiegeln regionaler Weiterbildungsverbände Audits zur Zertifi-
zierung. Dadurch erklärt sich, dass Einrichtungen häufig mehrfache Zertifizierungsaufwände 
tragen. 

▶ QMS wurden mei t in den 2000er-Jahren implementiert 

Abbildung 5 veranschaulicht den zeitlichen Verlauf der Diffusion von QMS im Weiterbildungs-
bereich. In den 1990er-Jahren befand sich die Anzahl der Einrichtungen, die ein QMS einge-
führt hat, noch auf vergleichsweise niedrigem Niveau. Allerdings steigerte sich die Verbreitung 
von QMS – offensichtlich im Zuge der zunehmenden  hematisierung der Qualitätssicherung 
in der Weiterbildung – kontinuierlich und gewann insbesondere gegen Ende des Jahrzehnts 
deutlich an Fahrt. Der Boom von QMS setzte jedoch erst mit dem neuen Jahrtausend ein. Ins-
besondere der Erlass der AZWV im Jahr 2004 stellte ein zentrales Ereignis dar, durch das für 
viele Einrichtungen die Nutzung eines QMS unumgänglich wurde. Entsprechend erreichte die 
Anzahl an QMS-Implementationen im darauffolgenden Jahr ihren Höhepunkt. Dies trifft auch 
bei separater Betrachtung der QM-Modelle DIN EN ISO 9000 ff., LQW und EFQM zu, die in 
der Weiterbildung am häufigsten genutzt werden (s. o.). Diesen gegenüber zeigt sich hinsicht-
lich der Verbreitung des QM-Modells des Gütesiegelverbund Weiterbildung ein etwas anderer 
Verlauf. 
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Abbildung 5 

Implementierung von QMS im Zeitverlauf 
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Eine zweite Spitze der Einführung von QMS ereignete sich im Jahr der Wirtschaftskrise 2009. 
Es ist zu vermuten, dass dieser Befund mit dem kompensatorischen, antizyklischen Förder-
hoch der Bundesagentur für Arbeit (BA) und der parallel zurückgegangenen Nachfrage von 
Betrieben und Selbstzahlern zusammenhängt (vgl. Kapitel 1 zum Wirtschaftsklima in der 
Weiterbildung; vgl. Koscheck 2009). Aufgrund dieser Umstände erschien der Markteintritt 
in durch die Arbeitsagenturen bzw. Jobcenter geförderte Arbeitsmarktdienstleistungen offen-
sichtlich besonders attraktiv – und Anbieter implementierten dem Anschein nach mit diesem 
Ziel ein QMS. Möglicherweise nutzten auch v. a. privat finanzierte Anbieter zu diesem Zeit-
punkt aufgrund niedrigerer Auslastung bestehende Personalkapazitäten zur Implementierung. 
Seit 2010 haben deutlich weniger Anbieter ein QMS eingeführt als im vorangegangenen Jahr-
zehnt. Da zu diesem Zeitpunkt ein hoher Anteil der Anbieter bereits über ein QMS verfügte14, 
ist dieser Befund wenig überraschend. 

Dass für das Jahr 2015 eine erneut gestiegene Zahl an QMS-Implementierungen erkennbar 
ist, könnte damit zusammenhängen, dass bedingt durch die Fluchtbewegungen im genannten 
Jahr zusätzliches Marktpotenzial bei den vom BAMF geförderten Integrationskursen entstand. 
Auch zu deren Durchführung wird ein QMS verlangt. Das neue Engagement zahlreicher An-
bieter in diesem Segment (vgl. Ambos u. a. 2017, S. 21 f.) stützt diese Annahme. Ferner ist 
denkbar, dass Anbieter in Erwartung eines steigenden Qualifizierungsbedarfs Geflüchteter in 

14 B zog n auf d n wbmon tor Anbi t rb stand von 2017 hatt n 2009 47 Proz nt d r Anbi t r  in QMS 
 ing führt. 
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den Rechtskreisen SGB II und SGB III – im Anschluss an das Durchlaufen von Integrationskur-
sen – ein QMS zur Erlangung der AZAV- rägerzulassung implementiert haben (vgl. Kapitel 1 
zum Wirtschaftsklima in der Weiterbildung). 

Wenngleich die Intentionen zur Implementierung eines QMS nicht abgefragt wurden, 
sprechen die Ergebnisse dafür, dass QMS von vielen Einrichtungen v. a. zur Erfüllung der An-
forderungen seitens der staatlichen Financiers eingeführt wurden. 

▶ Weitere Anbieter planten die Einführung eine  QMS oder de  en Zertifizierung 

 rotz der zwischenzeitlich hohen Abdeckung der Anbieterlandschaft mit QMS kann davon aus-
gegangen werden, dass der „Millionenmarkt Qualitätsmanagement“ (Käpplinger u. a. 2018) 
weiterhin wächst. Mehr als ein Viertel (27 %) der Anbieter, die 2017 kein QMS nutzten (20 % 
aller Anbieter; s. o.), planten eine Implementierung – meist blieb der zeitliche Rahmen hierfür 
allerdings noch unbestimmt (19 %). Einen Wachstumsbereich stellten insbesondere die VHS 
dar: Mehr als zwei Drittel (68 %) der VHS ohne QMS wollten in Sachen Qualitätsmanagement 
nachziehen (31 % innerhalb der nächsten zwei Jahre und 36 % zeitlich noch unbestimmt; Dif-
ferenz durch Rundung). Möglicherweise hängt dies damit zusammen, dass weitere VHS im 
Bereich Integrationskurse aktiv werden wollten – diese sind bereits der häufigste Kursträger 
(vgl. Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 2017a, S. 17) – und ein dafür erforder-
liches Qualitätstestat anstrebten. Zwei Prozent aller Anbieter ohne QMS befanden sich zum 
Zeitpunkt der Umfrage im Prozess der Implementierung. Drei Prozent hatten die begonnene 
Einführung eines QMS abgebrochen und planten keinen neuen Anlauf. 

Von denjenigen Einrichtungen, die ausschließlich ein nicht zertifiziertes QMS nutzten, 
wollte es die Mehrheit (70 %) bei dieser Form des Qualitätsmanagements belassen (6 % ha-
ben eine Zertifizierung abgebrochen und keine neue geplant). 24 Prozent planten eine externe 
Zertifizierung (11 % innerhalb der nächsten zwei Jahre und 13 % zeitlich unbestimmt), weite-
re sechs Prozent befanden sich zum Befragungszeitpunkt im Zertifizierungsprozess. Auch hier 
sind bei den VHS überdurchschnittliche Werte zu beobachten.15 

2.2 Qualität managementbeauftragte 

Bei 77 Prozent der Einrichtungen mit QMS war 2017 eine Qualitätsmanagementbeauftragte 
bzw. ein Qualitätsmanagementbeauftragter (QM-Beauftragte/-r) für die Prozesse der Rea-
lisierung, Aufrechterhaltung und ggf. Weiterentwicklung des QMS verantwortlich. Häufig 
ist die Benennung einer solchen Funktionsträgerin bzw. eines solchen Funktionsträgers eine 
explizite Anforderung des QM-Modells und insofern zur Erlangung der Zertifizierung ver-
pflichtend. Dies erklärt, dass deutlich mehr Einrichtungen mit einem extern zertifizierten 
QMS über eine QM-Beauftragte bzw. einen QM-Beauftragten verfügten als Anbieter, die das 
Qualitätsmanagement ohne Zertifizierung betrieben (89 % bzw. 52 %). Differenziert nach 
den am häufigsten genutzten QM-Modellen spiegelt sich der genannte Befund: 90 Prozent der 
Anbieter, die DIN EN ISO 9000 ff. – meist mit externer Zertifizierung (s. o.) – nutzten, hatten 
eine QM-Beauftragte bzw. einen QM-Beauftragten benannt, auch wenn dies neuerdings nach 
der Revision der DIN EN ISO Norm 9001:2015 nicht mehr erforderlich ist. Bei Anbietern, die 
das QM-Modell des Gütesiegelverbund Weiterbildung nutzten, war in neun von zehn Einrich-

15 Insg samt 52 Proz nt d r VHS mit nicht z rtifizi rt m QMS plant n di   xt rn  Z rtifizi rung, 
di  m ist n (44 %) inn rhalb d r nächst n zw i Jahr ;  lf Proz nt b fand n sich g rad  im 
Z rtifizi rungsproz ss. 
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tungen (92 %) eine QM-Beauftragte bzw. ein QM-Beauftragter tätig. Bei LQW traf dies auf 
81 Prozent der Einrichtungen zu. Auch diese QM-Modelle sehen die Zertifizierung vor. Dem-
gegenüber war in nur ca. sechs von zehn (57 %) Einrichtungen, die das ohne Zertifizierung 
anwendbare EFQM implementiert haben, eine QM-Beauftragte bzw. ein QM-Beauftragter tä-
tig. 

▶ QM-Beauftragte  ind  pezifi ch fortgebildet 

Um die Aufgaben als QM-Beauftragte bzw. QM-Beauftragter zu erfüllen, haben diese Funkti-
onsträger/-innen bei acht von zehn (80 %) Einrichtungen eine spezifische Fortbildung absol-
viert. Bei den Einrichtungen, die ihr QMS ohne Zertifizierung nutzten, liegt der Anteil mit 
76 Prozent nur geringfügig niedriger als bei den Anbietern mit extern zertifiziertem QMS. 
Differenziert nach den am weitesten verbreiteten QM-Modellen wurden QM-Beauftragte von 
Anbietern, die sich für das QM-Modell des Gütesiegelverbund Weiterbildung oder EFQM ent-
schieden haben, überproportional häufig dafür fortgebildet (92 % bzw. 91 %). Letzteres dürfte 
damit zusammenhängen, dass das branchenunabhängig angelegte und umfassend konzipierte 
EFQM-Modell nicht ohne Modifizierungen auf den Weiterbildungsbereich übertragbar ist und 
eine Implementierung ohne externe Unterstützung daher als schwierig angesehen wird (vgl. 
Petanovitsch/Schneeberger 2007, S. 61). Auch für DIN EN ISO 9000 ff., das ebenfalls für 
den Einsatz in der Weiterbildung erst adaptiert werden muss, lag der Anteil der Einrichtungen 
mit speziell fortgebildeten QM-Beauftragten mit 83 Prozent – zumindest geringfügig – über 
dem Durchschnittswert aller Anbieter mit QMS (80 %). Von den Einrichtungen, die LQW nutz-
ten, berichtete mit sieben von zehn Einrichtungen (72 %) ein etwas geringerer Anteil von 
der  eilnahme an QM-spezifischen Fortbildungsveranstaltungen. Bei den Einrichtungen, die 
ausschließlich eigenentwickelte QM-Verfahren nutzten, liegt der Wert bei 76 Prozent. Mögli-
cherweise sind in diesen Angaben auch Schulungen zur Erlangung der Zulassungen nach AZAV 
bzw. ehemals AZWV berücksichtigt, auf deren Anforderungen vermutlich zahlreiche selbstent-
wickelte QMS ausgerichtet sind (s. o.). 

▶ Qualität beauftragte arbeiteten durch chnittlich  ieben Stunden pro Woche im Bereich QM 

Im Durchschnitt aller Anbieter, die über eine QM-Beauftragte bzw. einen QM-Beauftragten 
verfügten, waren diese sieben Stunden ihrer wöchentlichen Arbeitszeit mit Aufgaben im 
Bereich Qualitätsmanagement beschäftigt.16 QM-Beauftragte, die für die Einrichtung mindes-
tens 35 Stunden pro Woche tätig waren und daher als vollzeitbeschäftigt anzusehen sind, 
arbeiteten mit durchschnittlich acht Stunden drei Stunden pro Woche mehr im Bereich QM 
als ihre Kolleginnen und Kollegen mit einem Gesamtstundenvolumen von weniger als 35 
Wochenstunden. Ob das QMS extern zertifiziert war oder nicht, hat bezüglich der durch-
schnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit der QM-Beauftragten kaum Auswirkungen (6 bzw. 
7 Stunden). Sofern der Anbieter ein QMS nach DIN EN ISO 9000 ff. nutzte, waren die QM-
Beauftragten mit durchschnittlich acht Stunden etwas länger mit QM-Aufgaben zugange als 
QM-Beauftragte an Einrichtungen, die mit anderen weit verbreiteten QM-Modellen arbeite-
ten.17 

16 Im Durchschnitt all r Einrichtung n nahm n di  Aufgab n im B r ich QM d r bzw. d s QM-B auf-
tragt n 28 Proz nt d r wöch ntlich n Arb itsz it  in. B i Vollz itb schäftigt n (35 Stund n und m hr 
wöch ntlich  G samtarb itsz it) war d r Ant il mit 20 Proz nt w nig r als halb so hoch wi  b i 
B schäftigt n mit  in m darunt rli g nd n wöch ntlich n Arb itsz itvolum n (44 %). 

17 LQW, EFQM, QM-Mod ll nach Güt si g lv rbund W it rbildung: j w ils fünf Stund n pro Woch ; 
s lbst ntwick lt s QMS: s chs Stund n pro Woch . 



26 2 Th m nschw rpunkt „Qualitätsmanag m ntsyst m  in d r W it rbildung“ 

2.3 Wirkungen der QMS au  Anbieter icht 

Die Wirkungen von QMS in der Weiterbildung wurden auf quantitativer Basis bislang nur für 
das QM-Modell LQW untersucht (vgl. Hartz 2011). Ein zentrales Ergebnis dieser Studie ist, 
dass sich LQW trotz der Ausrichtung auf den Lernenden vorrangig auf der Formalstruktur der 
Organisationsebene entfaltet hat und die befragten Einrichtungen kaum Wirkungen auf der 
Ebene der eigentlichen Lehr-/Lerninteraktionen beobachtet haben (vgl. ebenda, S. 331 f.) Auch 
Wachstumseffekte etwa in Form von mehr  eilnehmenden konnten nicht festgestellt werden. 

Mit der wbmonitor Umfrage 2017 wurde erstmals die gesamte Bandbreite der in der Wei-
terbildung eingesetzten QMS hinsichtlich der von den Einrichtungen berichteten Wirkungen 
in den Blick genommen. Die Anbieter wurden gebeten, zu unterschiedlichen Aspekten mittels 
einer vierstufigen Antwortskala die Einschätzung abzugeben, ob die jeweilige Wirkung ‚voll 
und ganz‘, ‚eher‘, ‚eher nicht‘ oder ‚überhaupt nicht‘ zutrifft. Aufgrund der Vielzahl der abge-
fragten Aspekte wurden diese zur besseren Übersicht in vier  hemenbereiche untergliedert: 
Organisation, Angebotsqualität, Personal sowie Markt. 

▶ QMS wirken am  tärk ten auf der Ebene der Organi ation 

Bei zusammengefasster Betrachtung der Einschätzungen, ob Wirkungen ‚voll und ganz‘ oder 
‚eher‘ zutreffen, bestätigt sich zunächst die Wirksamkeit von QMS auf der Ebene der Organi a-
tion bzw. hinsichtlich der internen Organisationsstrukturen. Entsprechend der Konzeption von 
QMS als prozessorientierte, systemische Steuerungsinstrumente berichteten neun von zehn 
(90 %) Einrichtungen, die ein QMS nutzten, von einer Verbesserung der Organisationsprozes-
se (vgl. Abbildung 6). Offensichtlich bedingt durch deren Standardisierung und Beschreibung 
im Rahmen des QMS gaben 85 Prozent an, dass die organisatorischen Strukturen transpa-
renter geworden sind. Drei Viertel (76 %) der Anbieter mit QMS sahen (zudem) positive 
Wirkungen hinsichtlich der internen Kommunikation, was u. a. mit der Festlegung eindeutiger 
Zuständigkeiten zusammenhängen dürfte. Die Ansicht, dass durch das QMS die Steuerungs-
möglichkeit der Leitung bzw. Geschäftsführung erhöht wurde, teilten zwei Drittel (67 %) der 
Einrichtungen. Dieser Befund stützt die  hese, dass QMS die Leitungsebene innerhalb der 
Organisation – bedingt durch eine effektivere Umsetzbarkeit ihrer Steuerungsaufgaben sowie 
gesteigerte Kontrollmöglichkeiten – stärken (vgl. Käpplinger 2017). Niedrigere Anteile der 
Anbieter berichteten von einer Verbesserung der Prozesse der Angebotsentwicklung (57 %) 
sowie einer intensivierten Vernetzung mit anderen Einrichtungen (36 %). Auffällig ist, dass 
diejenigen Anbieter, die die genannten Wirkungen festgestellt haben, jeweils mehrheitlich nur 
von tendenziell positiven (‚trifft eher zu‘) Wirkungen berichteten. Lediglich die Verbesserung 
der Organisationsprozesse sowie die Erhöhung der  ransparenz organisatorischer Strukturen 
wurden von mehr als einem Viertel der Anbieter als voll und ganz zutreffend eingestuft (37 % 
bzw. 26 %). 

Differenziert nach den vier am weitesten verbreiteten QM-Modellen (DIN EN ISO 9000 ff., 
LQW, EFQM sowie QM-Modell Gütesiegelverbund Weiterbildung)18 sowie Einrichtungen mit 
selbstentwickelten QM-Verfahren fallen insbesondere Anbieter, die EFQM anwendeten, durch 
höhere Zustimmungswerte zu den abgefragten Effekten im Bereich der Organisation auf (für 
die einzelnen Anteilswerte der nach den genannten QM-Modellen differenzierten Wirkun-
gen siehe die  abelle in Anhang 1). Es kann vermutet werden, dass dies sowohl mit der 

18 In d r Diff r nzi rung nach d n g nannt n QMS wurd n nur Einrichtung n b rücksichtigt, di  g nau 
 in QM-Mod ll anwandt n. 
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umfassenden, die gesamte Organisation betreffenden Konzeption von EFQM (vgl. Petrano-
vitsch/Schneeberger 2007, S. 60 f.) als auch dem Optimierungsbestreben des QM-Modells 
zum Erzielen exzellenter Leistungen zusammenhängt. Im Sinne des ‚ otal Quality‘-Konzepts, 
das EFQM zugrunde liegt, praktizieren die Anwender dieses Modells das Qualitätsmanage-
ment möglicherweise auch mit besonders ausgeprägter Überzeugung. Einrichtungen mit LQW 
erreichten ebenfalls – zumindest teilweise – überdurchschnittliche Werte bezüglich der Wirk-
samkeit im Bereich der Organisation. Diese liegen jedoch niedriger als bei Anbietern mit EFQM. 
Anbieter mit einem QMS nach DIN EN ISO 9000 ff. beurteilten die meisten abgefragten or-
ganisationsspezifischen Wirkungen nur knapp positiver als der Durchschnitt aller Anbieter 
mit QMS. Dagegen berichteten Anbieter mit ausschließlich eigenentwickelten QM-Verfahren 
durchgängig seltener von den abgefragten Wirkungen auf Organisationsebene. Möglicherwei-
se befanden sich in dieser Gruppe häufiger Skeptiker/-innen gegenüber QMS, die von der 
Implementation eines umfassenden QM-Modells absahen und mit begrenzteren Investitionen 
in ihr Qualitätsmanagement in erster Linie der Nachweispflicht bei staatlich geförderten Wei-
terbildungsaktivitäten genügten. In diesem Sinne wäre zu erklären, dass nur in geringerem 
Ausmaß von organisationalen Wirkungen profitiert werden konnte. 

▶ Tendenzielle Verbe  erung der Angebot qualität 

Eine noch deutlichere Diskrepanz zwischen den Anteilswerten ‚trifft voll und ganz zu‘ sowie 
‚trifft eher zu‘ als im Bereich Organisation ist bezüglich der Wirkungen festzustellen, die dem 
Bereich Angebot qualität zugeordnet werden können. Beide Angaben zusammengenommen 
berichteten die Anbieter zwar mehrheitlich sowohl von einer Verbesserung der Qualität der 
Lehr-/Lernprozesse (64 %) als auch von der Professionalisierung der pädagogischen Arbeit 
(59 %) durch das QMS. Ebenso habe sich die Zufriedenheit der  eilnehmenden erhöht (56 %). 
Voll und ganz stimmte jedoch nur etwa jede zehnte Einrichtung den genannten Wirkungen zu. 
Eine Erhöhung des Lernerfolgs der  eilnehmenden bedingt durch das Qualitätsmanagement 
konnte sogar nur ca. jede zwanzigste Einrichtung (6 %) vollumfänglich bestätigen. Weite-
re 37 Prozent sahen dies immerhin als tendenziell gegeben. Wenngleich in Rechnung zu 
stellen ist, dass die Einschätzungen hauptsächlich von Leitungspersonen der Einrichtungen 
getätigt wurden und diese Personalgruppe dem Qualitätsmanagement aufgrund der Vorteile 
für ihre Steuerungsaufgaben vermutlich eher positiv gegenübersteht (vgl. Käpplinger/Reu-
ter 2017, S. 15), deuten die Ergebnisse zumindest tendenziell auf vorteilhafte Wirkungen 
bezüglich der Angebotsqualität hin. Zwar bringen die niedrigen Anteilswerte der voll und 
ganz zutreffenden Wirkungen zum Ausdruck, dass sich die eigentlichen Lehr-/Lerninteraktio-
nen dem unmittelbaren Zugriff der Einrichtungen entziehen. Dies ist u. a. dadurch bedingt, 
dass die Lehrveranstaltungen in vielen Fällen nicht von angestellten Mitarbeitenden der Ein-
richtung, sondern von externen Honorarkräften durchgeführt werden. Die Systematisierung 
und Überwachung der dem Lerngeschehen vor- und nachgelagerten Organisationsprozesse 
ermöglicht jedoch ein gewisses Maß an  ransparenz und darauf basierend die Optimierung 
der Rahmenbedingungen des Lernens. Im Gegensatz zu den mehrheitlich eher positiv wahr-
genommenen Wirkungen des QMS bezüglich der Angebotsqualität berichtete immerhin fast 
ein Drittel (30 %) der Einrichtungen von Beeinträchtigungen der eigentlichen pädagogischen 
Arbeit aufgrund der mit dem QMS verbundenen Pflichten. Dazu gehören beispielsweise um-
fassende Dokumentationsaufgaben, die Durchführung von Evaluationen der Veranstaltungen 
sowie die Verfassung von Qualitätsberichten. 

Einrichtungen mit EFQM oder LQW beobachteten – die ‚voll und ganz‘ und ‚eher‘ zutreffen-
den Einschätzungen zusammengenommen – häufiger positive Wirkungen auf die Angebots-
qualität als Anbieter mit DIN EN ISO 9000 ff., QMS nach dem Modell des Gütesiegelverbund 
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Weiterbildung oder selbstentwickelten QM-Verfahren (vgl.  abelle in Anhang 1). Bei Einrich-
tungen mit EFQM ist dabei auffällig, dass bezüglich der Verbesserung der Lehr-/Lernprozesse, 
der Professionalisierung der pädagogischen Arbeit sowie der Erhöhung des Lernerfolgs der 
 eilnehmenden etwas seltener als im Durchschnitt von vollumfänglichen Wirkungen, häufiger 
jedoch von in der  endenz positiven Wirkungen berichtet wurde. Hinsichtlich der teilweise 
überdurchschnittlichen Ergebnisse von LQW bezüglich der Angebotsqualität liegt die Vermu-
tung nahe, dass ein Zusammenhang mit der spezifischen Ausrichtung dieses QM-Modells auf 
gelungenes Lernen besteht. Einrichtungen, die sich für das QM-Modell des Gütesiegelverbund 
Weiterbildung entschieden haben, berichteten überproportional häufig von Beeinträchtigun-
gen der pädagogischen Arbeit durch die mit dem QMS verbundenen Pflichten. 

Abbildung 6 

Wirkungen von Qualität management y temen (in %) 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1.122 (Kun en 
bin en können) bis 1.254 (Organisationsprozesse verbessert) Anbietern ( ie Anteilswerte ‚trifft eher nicht zu‘ un  ‚trifft 
überhaupt nicht zu‘ sin  nicht  argestellt). 
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▶ Arbeit verdichtung beim ange tellten Per onal 

i. d. R. fokussieren die QM-Modelle auch die Mitarbeitenden und betrachten diese als wesentliche 
Komponente zur Erreichung der Qualitätsziele. Jeweils knapp die Hälfte der Einrichtungen gab 
an, dass im Zuge des Qualitätsmanagements die Zufriedenheit der Mitarbeitenden erhöht werden 
konnte (45 %; Differenz zu Abb. 6 durch Rundung) bzw. dass die Ausgaben für Fortbildungen 
des Personals gesteigert wurden (47 %). Gezielte Fortbildungen stellen zugleich einen Baustein 
der Professionalisierung in der Weiterbildung dar. Auch diese Wirkungen sind offenbar lediglich 
in der  endenz eingetreten: Weniger als jede zehnte Einrichtung (8 % bzw. 6 %) gab jeweils an, 
dass die Wirkung voll und ganz zutrifft. Bei weniger als einem Drittel (29 %) der Einrichtungen 
hat der Einsatz des QMS zu einer Beschäftigung von besser qualifiziertem Personal geführt. Deut-
lich häufiger beobachteten die Anbieter eine Arbeitsverdichtung der angestellten Mitarbeitenden. 
Sechs von zehn Einrichtungen (15 % ‚trifft voll und ganz zu‘; 46 % ‚trifft eher zu‘) waren der An-
sicht, dass diese auf das QMS zurückzuführen ist. Dies erscheint zum einen vor dem Hintergrund 
plausibel, dass Angestellte stärker in die Organisationsprozesse – und damit auch in die im Be-
reich Qualitätsmanagement zu erfüllenden Aufgaben – eingebunden sind als freiberuflich tätige 
Lehrende. Zum anderen berichteten nur Minderheiten der Anbieter von expansiven Wirkungen 
oder Mehreinnahmen bzw. Kostenvorteilen durch das QMS (vgl. Wirkungen im  hemenbereich 
‚Markt‘), womit bei den meisten Einrichtungen die Beschäftigung von zusätzlichem Personal für 
das Qualitätsmanagement eher unwahrscheinlich erscheint. Nur vergleichsweise geringe Anteile 
der Anbieter weiteten die Aufgaben des Lehrpersonals aus, indem diesen, häufig auf Honorarba-
sis  ätigen, Verwaltungs- oder Managementaufgaben (33 % bzw. 24 %) übertragen wurden. 

Hinsichtlich des Bereichs Personal bestehen lediglich bei wenigen der abgefragten Wirkun-
gennennenswerteUnterschiedezwischendenhierbetrachtetenQMS(vgl. abelle inAnhang 1). 
Auffällig ist zum einen, dass Einrichtungen mit LQW seltener Aufgabenausweitungen der Leh-
renden vornahmen, d. h. dass diesen Verwaltungs- oder Managementaufgaben übertragen 
wurden. Dieser Befund dürfte damit zusammenhängen, dass LQW v. a. von VHS genutzt wird 
(s. o.): Bei dem genannten Anbietertyp werden die Weiterbildungsveranstaltungen fast aus-
schließlich von externen Honorarkräften durchgeführt (vgl. Ambos u. a. 2015, S. 15), und diese 
Personalgruppe scheint allenfalls am Rande in die QM-Prozesse eingebunden zu sein (s. o.). 
Dass Anbieter mit selbstentwickelten QM-Verfahren etwas seltener von Arbeitsverdichtung des 
angestellten Personals betroffen waren als der Durchschnitt aller Anbieter mit QMS, dürfte u. a. 
mit dem nicht vorhandenen Vorbereitungsaufwand für Audits zur Zertifizierung des QMS zu-
sammenhängen. Bei Einrichtungen, die das QM-Modell Gütesiegelverbund Weiterbildung oder 
LQW nutzten, hat dagegen etwas häufiger als im Durchschnitt eine Arbeitsverdichtung der ge-
nannten Personalgruppe stattgefunden. Dabei fallen insbesondere die höheren Anteilswerte 
der vollumfänglich zutreffenden Einschätzungen ins Auge. Bezüglich LQW dürfte dies wieder-
um auf die charakteristische Personalsituation der dieses QMS nutzenden VHS zurückzuführen 
sein. Bei den VHS besteht eine ausgeprägte Aufgabentrennung zwischen den auf Honorarbasis 
beschäftigten Lehrenden und den angestellten planend-administrativen Mitarbeitenden. Diese 
findet darin Ausdruck, dass bei VHS Angestellte im Vergleich zu anderen Anbietertypen einen 
sehr niedrigen Anteil am Gesamtpersonal stellen (vgl. Koscheck 2015, S. 325). Sofern QM-
Aufgaben v. a. von den Angestellten wahrgenommen wurden, konzentrierten sich diese bei VHS 
vermutlich auf weniger Mitarbeitende als bei anderen Anbietertypen. 

▶ Ko ten teigerungen, aber kaum expan ive Wirkungen durch QMS 

Hinsichtlich der Wirkungen, welche die Einnahmen- und Kostenseite der Einrichtungen be-
treffen bzw. dem  hemenbereich Markt zuzuordnen sind, wurde am häufigsten (14 % ‚trifft 
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voll und ganz zu‘ und 47 % ‚trifft eher zu‘) eine Zunahme der Kosten durch die Imple-
mentierung des QMS genannt. Darunter fallen insbesondere die Gebühren für die externe 
Zertifizierung des QMS sowie ggf. Kosten externer Organisationsberatung bei der Anpas-
sung des QM-Modells an die eigene Einrichtung oder für die Weiterentwicklung des QMS 
(vgl. Kapitel 2.6). Möglicherweise wurden von den Befragten auch indirekte Kosten in Form 
des eigenen Personalaufwands berücksichtigt. Etwas mehr als die Hälfte (52 %) der Ein-
richtungen waren der Ansicht, durch das QMS ihre Marktposition gestärkt zu haben. Auch 
hier überwogen die nur tendenziell positiven Einschätzungen deutlich (44 %). Vermutlich 
hängt diese vorsichtige Einschätzung in zahlreichen Fällen damit zusammen, dass eine Par-
tizipation an öffentlich geförderten Marktsegmenten inzwischen ohne QMS kaum noch 
möglich ist. Insofern dürfte vielmehr eine erfolgreiche Behauptung am Markt ausgedrückt 
worden sein.  atsächliche Wachstumseffekte hat dagegen nur eine Minderheit der Einrich-
tungen verzeichnen können: Jeweils weniger als ein Drittel gab an, durch die QMS-Nutzung 
neue Märkte erschlossen (29 %), mehr  eilnehmende gewonnen (27 %), die Auslastung der 
Einrichtung verbessert (24 %; Differenz zu Abb. 6 durch Rundung) oder höhere Einnah-
men erzielt (22 %) zu haben. Noch deutlich geringer (7 %) ist der Anteil der Anbieter, der 
Kostensenkungen in Folge des QMS feststellen konnte. Die aufgeführten Befunde sind als 
Anhaltspunkte dafür zu sehen, dass QMS im Jahr 2017 für Weiterbildungsanbieter keinen 
Wettbewerbsvorteil darstellten, sondern zu einer grundlegenden Anforderung geworden 
sind. 

Differenziert nach QM-Modellen konnten Einrichtungen mit EFQM überproportional häu-
fig Vorteile bezüglich Marktaspekten realisieren: Gegenüber dem Durchschnitt aller Anbieter 
mit QMS gaben höhere Anteile an, durch das QMS tendenziell (‚trifft eher zu‘) die Marktposi-
tion gestärkt, neue Märkte erschlossen, die Auslastung der Einrichtung verbessert oder höhere 
Einnahmen erzielt zu haben (vgl.  abelle in Anhang 1). Zugleich berichtete diese Gruppe 
seltener von einer Kostenzunahme aufgrund des QMS, was vermutlich mit der optionalen Zer-
tifizierung von EFQM zusammenhängt (s. o.). Dass Anbieter, die Qualitätsmanagement nach 
DIN EN ISO 9000 ff. nutzten, etwas häufiger als alle Anbieter mit QMS eine Steigerung der 
Kosten verzeichnet haben, kann möglicherweise damit erklärt werden, dass bei diesem QM-
Modell neben den Zertifizierungsaudits zusätzliche Überwachungsaudits stattfinden und da-
für jeweils Gebühren anfallen. Auch Einrichtungen, die das QM-Modell des Gütesiegelverbund 
Weiterbildung anwandten, berichteten etwas häufiger als der Durchschnitt von gestiegenen 
Kosten. 

▶ Fazit: po itive Wirkungen und zu ätzlicher Aufwand 

Insgesamt bescheinigten die Einrichtungen den QMS zwar positive Wirkungen. Diese waren 
auf der Ebene der Organisation bzw. bezüglich der internen Organisationsstrukturen stär-
ker ausgeprägt als auf der Ebene der Angebotsqualität. Anbieter mit EFQM beurteilten die 
Wirkungen bezüglich der Bereiche Organisation, Angebotsqualität und Markt etwas positi-
ver als die Nutzer anderer QM-Modelle. Der mit dem QMS verbundene Aufwand scheint 
jedoch – modellübergreifend – bei den meisten Anbietern nicht durch zusätzliche Einnahmen 
oder Effizienzgewinne gedeckt zu sein, sondern muss allem Anschein nach insbesondere vom 
angestellten Personal zusätzlich erbracht werden. 

2.4 Beurteilung der Aufwand-Nutzen-Relation der QMS 

Vor dem Hintergrund der mit dem Einsatz von QMS verbundenen Kosten und Personalauf-
wendungen sowie dem möglichen Nutzen hinsichtlich der Leistungen, internen Strukturen 
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und Marktpositionierung bat wbmonitor um die Einschätzung des Aufwand-Nutzen-Verhält-
nisses.19 

Die diesbezüglichen Ergebnisse unterstreichen das im vorangegangenen Abschnitt ge-
wonnene Bild. Da die Anbieter zwar von überwiegend tendenziell vorhandenen positiven 
Wirkungen hinsichtlich der Organisationsprozesse und der Angebotsqualität profitieren konn-
ten, zugleich die zusätzlichen Aufwände offensichtlich jedoch kaum finanziell kompensiert 
werden, überrascht die eher ungünstige Gesamtbeurteilung der Aufwand-Nutzen-Relation we-
nig (vgl. Abbildung 7). In der Gesamtbetrachtung aller Anbieter mit QMS wurden die Kosten 
für externe Organisationsberatung zur Ein- oder Fortführung des QMS etwas ungünstiger be-
wertet als die Zertifizierungsgebühren sowie der interne Personalaufwand. Dass Sachkosten 
für Auflagen des QMS diesen gegenüber angemessener beurteilt wurden, deutet darauf hin, 
dass es sich um einen nachgeordneten Kostenfaktor handelt. 

Abbildung 7 

Beurteilung de  Re  ourcenaufwand  unter Berück ichtigung de  Nutzen , Salden* 

* Differenz  er positiven/negativen Anteilswerte. Der Sal o gibt  ie Richtung un  Stärke  er Kosten-Nutzen-Relation 
an. Beispiel ‚Gebühren für  ie Zertifizierung‘: Der Anteil  er Anbieter,  ie  ie Gebühren für  ie Zertifizierung unter 
Berücksichtigung  es Nutzens als (eher) unangemessen erachten, übersteigt  en Anteil  er Anbieter,  ie  iese als 
(eher) angemessen ansehen, um acht Prozentpunkte. 
** nur Anbieter mit externer Zertifizierung  es QMS 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n= 29 (EFQM: Gebüh-
ren für  ie Zertifizierung) bis n= 1191 (alle Anbieter mit QMS: interner Personalaufwan ) Anbietern 

19 Konkr t wurd  g fragt: Wi  b urt il n Si  d n R ssourc naufwand Ihr r Einrichtung für das QMS? 
Unt r B rücksichtigung d s Nutz ns ist/sind … ‚ang m ss n‘, ‚ h r ang m ss n‘, ‚ h r unang m s-
s n‘, ‚unang m ss n‘? 
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Differenziert nach den am häufigsten genutzten QM-Modellen fällt die vergleichsweise positi-
ve Beurteilung von EFQM ins Auge. Insbesondere hinsichtlich des internen Personalaufwands 
schneidet dieses QM-Modell deutlich günstiger ab als DIN EN ISO 9000 ff., LQW oder das 
QM-Modell des Gütesiegelverbund Weiterbildung. Dieser Befund spiegelt sich offensichtlich 
auch in der Gesamtbeurteilung der Aufwand-Nutzen-Relation wider. Dafür ausschlaggebend 
dürften mehrere Gründe sein: Erstens nahmen Anbieter, die EFQM nutzten, die Wirkun-
gen vergleichsweise positiv wahr (s. o.). Zweitens fallen Personalaufwand zur Vorbereitung 
der Zertifizierungsaudits und die entsprechenden Gebühren nur bei Anbietern mit externer 
Zertifizierung an, nicht jedoch bei Einrichtungen, die EFQM ausschließlich als Instrument 
der organisationalen Selbstbewertung und -optimierung nutzen. Drittens kann eine Rolle 
spielen, dass bezüglich EFQM höhere Gestaltungsspielräume für die Einrichtungen als bei an-
deren QM-Modellen gesehen werden, die sich etwa darin ausdrücken, dass hinsichtlich der 
(Selbst-)Prüfung unterschiedlicher Organisationsbereiche selektiv und nach eigenem Zeitplan 
vorgegangen werden kann (vgl. Petanovitsch/Schneeberger 2007, S. 61). 

Einrichtungen mit LQW nahmen demgegenüber den internen Personalaufwand unter den 
betrachteten QM-Modelle am ungünstigsten wahr. Diese Einschätzung korrespondiert damit, 
dass diese Einrichtungen überproportional häufig von Arbeitsverdichtung ihres angestellten 
Personals berichtet haben (s. o.). 

Auffällig ist zudem, dass Anbieter, die sich für das QM-Modell des Gütesiegelverbund Wei-
terbildung entschieden haben, die Kosten für externe Organisationsberatung deutlich häufiger 
als angemessen betrachtet haben als die Nutzer der anderen QMS. Diesbezüglich ist zu ver-
muten, dass bei Verbandsmitgliedschaft Unterstützungsleistungen in Anspruch genommen 
werden können. 

▶ Kon tante Entwicklung der Au gaben für QM erwartet 

Vor dem Hintergrund der aufgeführten Ergebnisse zur Kosten-Nutzen-Bilanz und zu den Wir-
kungen der QMS (s. o.) erstaunt es nicht, dass die Mehrheit der Einrichtungen eine konstante 
Entwicklung der Ausgaben (Personalausgaben miteingerechnet) für ihr QMS anstrebte. 55 
Prozent der Anbieter, die ein QMS nutzten, erwarteten im Mai 2017 bezüglich der kommen-
den zwei Jahre keine Veränderung, 27 Prozent gingen von einer geringfügigen Steigerung der 
Ausgaben aus.20 Lediglich 14 Prozent planten eine deutliche Erhöhung der Investitionen in 
ihr QMS und nur vier Prozent wollten die Ausgaben reduzieren. Differenziert nach den ver-
schiedenen QM-Modellen, Einrichtungstypen und Hauptfinanzierungsquellen zeigen sich nur 
geringe Unterschiede.21 Die genannten Befunde sprechen dafür, dass die Einrichtungen in ers-
ter Linie den Status quo ihres Qualitätsmanagements halten wollten. 

20 Di  zukünftig  Ausgab n ntwicklung für das QMS wurd  auf  in r si b nstufig n Skala mit d n Po-
l n ‚stark r duzi r n‘ (-3) und ‚stark  rhöh n‘ (+3)  rhob n. D r Ant ilsw rt für k in  V ränd rung 
b zi ht sich auf di  Mitt lkat gori  (0) d r Skala. G ringfügig  Erhöhung m int di  an di s  angr n-
z nd  Antwortkat gori  im Positivb r ich d r Skala. 

21 Di  Mitt lw rt  li g n im B r ich von 0,24 (v. a. durch B tri b  finanzi rt  Anbi t r) bis 0,82 (v. a. 
durch Arb itsag ntur n/Jobc nt r finanzi rt  Anbi t r). D r Mitt lw rt für all  Anbi t r b trägt 0,51. 
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2.5 Begutachtung zur (Re-)Zertifizierung de  
Qualität management y tem  

Mit der insgesamt hohen Verbreitung von QMS und der i. d. R. damit einhergehenden Zertifi-
zierung desselben (vgl. Kapitel 2.1) haben sich im Bereich der Weiterbildung neue, Einfluss 
nehmende Akteure etabliert (vgl. Käpplinger u. a. 2018). Über diese liegen bisher kaum 
datenbasierte Informationen vor. Eine zentrale Rolle im Kontext der Implementierung von 
QM-Systemen kommt den Gutachtenden der Zertifizierungsagenturen bzw. -stellen zu. Sie 
agieren als „intermediäre“ Instanz zwischen den Anforderungen des QM-Modells und den 
Bedarfen und den Erwartungen der Einrichtungen. Den Gutachtenden obliegt insbesonde-
re die Aufgabe, die Einhaltung der standardisierten Vorgaben des QM-Modells durch die 
Einrichtung zu prüfen. Da bei der Umsetzung eines QM-Modells gewisse Möglichkeiten der 
einrichtungsspezifischen Justierung bestehen (vgl. Veltjens 2010, S. 255), gilt es im Prüfpro-
zess diese auszulegen und zu interpretieren. Aufgrund der unzureichenden Informationslage 
nahm wbmonitor die Sicht der Einrichtungen auf den Zertifizierungsprozess in den Blick. 
Dabei wurden auch Aspekte der (Organisations-)Beratung durch die Gutachtenden berück-
sichtigt. 

▶ Die Anbieter erwarten von Gutachtenden v. a. eine flexible Prüfung der Modellkonformität 

Gutachtende sind mit unterschiedlichen Erwartungen vonseiten der Zertifizierungsstellen und 
der Einrichtungen konfrontiert. Die verschiedenen QM-Modelle formulieren in Normen bzw. 
Handbüchern Anforderungen an Gutachtende bzw. deren Handeln und reflektieren i. d. R. 
auch potenzielle Rollenkonflikte.22 Über die Erwartungen der Einrichtungen an Gutachtende 
lagen bisher keine systematischen Informationen vor. wbmonitor befragte die Einrichtungen 
aus diesem Grund dazu.23 Einrichtungen, die die jeweilige Erwartung aufwiesen, sollten zu-
dem angeben, ob diese durch die Gutachtenden eingelöst wurde.24 

Die mit Abstand häufigste Erwartung der Einrichtungen war, dass Gutachtende Spezifika 
der Einrichtung flexibel in der Prüfung der modellkonformen QMS-Umsetzung berücksich-
tigen sollen. Nahezu alle Einrichtungen, die über ein zertifiziertes QMS verfügten, gaben 
dies an (94 %; vgl. Abbildung 8). Dass sich zwischen den in der Weiterbildung am häufigs-
ten genutzten QMS vergleichsweise geringe Unterschiede beobachten lassen, deutet auf ein 
modellübergreifend bestehendes Spannungsverhältnis zwischen den standardisierten QM-An-
forderungen und der Individualität einer jeden Organisation hin. Die Erwartung der Flexibilität 
konnte – wie auch die weiteren abgefragten Erwartungen – von den Gutachtenden i. d. R. er-
füllt werden.25 

22 Bzgl. DIN EN ISO 9000 ff. in d r Norm DIN EN ISO/IEC 17021-1:2015 (Anford rung n an St ll n, di  Ma-
nag m ntsyst m  auditi r n und z rtifizi r n). Bzgl. LQW vgl. Zach (2006), S. 131 ff. 

23 B zugspunkt dab i war d r l tzt  Z rtifizi rungsproz ss. 
24 Di sb züglich laut t n di  Antwortvorgab n: ‚wurd  ( h r)  ing löst‘ bzw. ‚wurd  ( h r) nicht 

 ing löst‘ 
25 91 Proz nt d r Anbi t r, di  di s  Erwartung nannt n, gab n an, dass si  auch ( h r)  ing löst 

wurd . B i d n w it r n abg fragt n Erwartung n lag n di  Ant ilsw rt  d r Einlösung zwisch n 77 
Proz nt (uns unt rstütz n,  ffizi nt r zu arb it n) und 87 Proz nt (Entwicklungsproz ss  initii r n). 
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Abbildung 8 

Erwartungen an Gutachtende (in %) 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 629 (mit Ansätzen un  
Metho en verschie ener Fachrichtungen (inter isziplinär) zu arbeiten) bis n = 711 (flexibel auf unsere Spezifika eingehen) 

Zwei Drittel der Anbieter (65 %) erwarteten von Gutachtenden Unterstützung bei der Be-
wältigung von Problemen. Dieser Befund kann als Hinweis darauf gesehen werden, dass, 
obwohl viele Einrichtungen bereits länger QM-zertifiziert sind, die Zertifizierung als ein pro-
blembehafteter Prozess wahrgenommen wird. Dies mag insbesondere mit Blick auf die hohe 
Bedeutung von Qualitätstestaten bei staatlich geförderten Weiterbildungsaktivitäten gelten 
(s. o.). Einrichtungen mit EFQM-Zertifizierung erwarteten etwas seltener als im Durchschnitt 
Hilfe bei der Problembewältigung (52 %). Möglicherweise hängt dies mit der Konzeption die-
ser Zertifizierung zusammen. Im Unterschied zu DIN EN ISO 9000 ff. wird bei EFQM nicht die 
Einhaltung von vorgegebenen Normen geprüft, sondern die Zertifizierung basiert auf einer 
Selbstbewertung der Erreichung eines Reifegrades exzellenter Leistung. 

Unterstützung, effizienter zu arbeiten, erwarteten 59 Prozent der QM-zertifizierten Ein-
richtungen von den Gutachtenden. Die unterdurchschnittlichen Werte von LQW- bzw. Güte-
siegelverbund Weiterbildung-zertifizierten Einrichtungen (45 % bzw. 42 %) zeigen auf, dass 
Einrichtungen, die ein QMS mit pädagogischem Fokus (s. o.) nutzen, Kriterien der Effizienz 
offensichtlich geringere Bedeutung beimessen. 

QMS sind auf Entwicklungsprozesse26 ausgelegt. Etwa die Hälfte (48 %) der Einrichtungen 
mit zertifiziertem QMS erwartete deren Initiierung von Gutachtenden. Dass Einrichtungen 

26 In d n QMS w rd n dafür unt rschi dlich  B z ichnung n v rw nd t, so z. B. b i ISO: kontinui r-
lich r V rb ss rungsproz ss (KVP), b i LQW: kontinui rlich  Qualitätsv rb ss rung od r b i EFQM: 
R sults, Approach s, D ploy, Ass ss and R fin  (RADAR). 
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mit LQW (56 %) und insbesondere mit EFQM (69 %) diese Erwartung überproportional häu-
fig aufwiesen, hängt offensichtlich mit der Programmatik dieser Modelle zusammen: Sowohl 
LQW als auch EFQM legen einen Schwerpunkt auf Organisationsentwicklung. 

Die Erwartung, dass Gutachtende Entwicklungsprozesse begleiten, wurde von nahezu 
ebenso vielen Einrichtungen genannt (45 %) wie die Initiierung von Entwicklungsprozessen 
durch diese. Dieses Ergebnis überrascht vor dem Hintergrund, dass die Zertifizierungsaudits 
i. d. R. nur wenige  age dauern. Möglicherweise ist dies ein Hinweis darauf, dass hinsichtlich 
wiederholter Auditierungen längerfristige Kooperationsbeziehungen zwischen Einrichtungen 
und bestimmten Auditorinnen bzw. Auditoren bestehen. Unterdurchschnittlich oft wurde diese 
Erwartung von Einrichtungen mit Zertifizierung nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung 
genannt (27 %). 

Mit Ansätzen und Methoden unterschiedlicher Fachrichtungen (interdisziplinär) zu ar-
beiten (37 %) sowie Unterstützung, fundiertere Entscheidungen zu treffen (35 %), waren 
nachrangige Erwartungen an Gutachtende. Differenziert nach den häufigsten QM-Modellen 
zeigen sich vergleichsweise geringe Unterschiede. 

▶ Gutachtende wurden primär unter tützend wahrgenommen 

Mit Blick auf das potenzielle Spannungsverhältnis zwischen den standardisierten Vorgaben 
des QM-Modells und den spezifischen Eigenschaften der Einrichtungen (s. o.) fragte wbmoni 
tor, wie die Anbieter die Handlungsweisen der Gutachtenden im letzten Zertifizierungsprozess 
wahrgenommen haben. In Anlehnung an Hartz u. a. (2007)27 wurden diese zwischen den 
Polen Unterstützung und Kontrolle erhoben. 

In der Summe aller Einrichtungen, die eine Zertifizierung durchlaufen haben, wurden 
Gutachtende primär als unterstützend erlebt. Die Einschätzungen, dass die jeweilige Hand-
lungsweise ‚voll und ganz‘ oder ‚eher‘ zutraf zusammengenommen, wurden sie im letzten 
Zertifizierungsprozess von 88 % der Anbieter als helfend und von 86 % als beratend beob-
achtet (vgl. Abbildung 9). Die Handlungsweisen kontrollierend (65 %), normierend (60 %) 
und beauf ichtigend (43 %) wurden demgegenüber zwar von geringeren Anteilen der Anbieter 
wahrgenommen, sind aber dennoch als  eil der Rolle der Gutachtenden auszumachen. Auffäl-
lig ist, dass diese eher restriktiven Handlungsweisen deutlich häufiger in der  endenz als voll 
und ganz zutreffend erlebt wurden. Moderierend (77 %) und vermittelnd (75 %) sind zwischen 
den Polen Unterstützung und Kontrolle angesiedelte Handlungsweisen, die jeweils von drei 
Viertel der Anbieter mit zertifiziertem QMS wahrgenommen wurden. 

27 Dank  an St fani  Hartz, Annika Go z  und Jos f Schrad r für di  Unt rstützung in Form d r B r it-
st llung ihr r Erh bungsinstrum nt ! 
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Abbildung 9 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 726 (normie-
ren ) bis n = 758 (beraten ) Angaben ( ie Anteilswerte ‚traf eher nicht zu‘ un  ‚traf überhaupt nicht zu‘ sin  nicht 
 argestellt) 

Dass mit Ausnahme von beauf ichtigend alle abgefragten Handlungsweisen Gutachtender mehr-
heitlich beobachtet wurden, deutet auf komplexe Anforderungen an die Rolle Gutachtender 
hin. Diese Annahme wird dadurch gestützt, dass die klare Ablehnung der Handlungswei-
sen lediglich von einem Prozent (helfend) bis zehn Prozent (beaufsichtigend) reichte. Die 
mehrdimensionalen Handlungsweisen können als Ausdruck davon gesehen werden, die mo-
dellseitigen Zertifizierungskriterien mit den Erwartungen der Einrichtungen als den Kunden 
der Zertifizierungsagenturen in Einklang zu bringen. Für die hierbei zu beobachtende Service-
orientierung der Gutachtenden dürfte auch eine Rolle spielen, dass bei manchen QM-Modellen 
die Zertifizierungsagenturen im Wettbewerb zueinander stehen. 

▶ Gutachtende nutzten ihre Erme  en pielräume zur Zufriedenheit der Einrichtungen 

Im Sinne der Handlungsmöglichkeiten Gutachtender interessierte sich wbmonitor ferner da-
für, wie die Einrichtungen die Spielräume der Gutachtenden einschätzten, die standardisierten 
Vorgaben des QM-Modells spezifisch für die eigene Einrichtung auszulegen – und ob sie mit 
der Nutzung dieser Spielräume zufrieden waren. 

Im Ergebnis aller Anbieter mit zertifiziertem QMS wurden die Spielräume der Gutachten-
den als deutlich vorhanden eingeschätzt: 73 Prozent der Einrichtungen gaben an, dass diese 
(eher) groß seien, acht Prozent bestimmten sie sogar als sehr groß.28 Lediglich elf Prozent 
betrachteten sie als eher klein bis sehr klein. Gutachtende scheinen insofern i. d. R. über eine 
gewisse Autonomie in der Ausübung ihrer  ätigkeit zu verfügen. Dies kann als ein Kennzeichen 

28 Di  Spi lräum  wurd n auf  in r 7 r-Skala mit d n Pol n ‚s hr kl in‘ (1) und ‚s hr groß‘ (7) b w rt t. 
Als ‚( h r) groß‘ wurd n di  Stuf n 5-7 (r chtss itig d r Mitt lkat gori ) zusamm ng fasst. 
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von professionellem Berufshandeln angesehen werden (vgl. Käpplinger u. a. 2018, S. 379).29 

Differenziert nach den häufigsten QM-Modellen ließen sich nur marginale Unterschiede hin-
sichtlich der von den Einrichtungen wahrgenommenen Spielräume feststellen.30 

Bezogen auf den letzten (Re-)Zertifizierungsprozess waren die meisten Einrichtungen mit 
der Ausnutzung der Spielräume seitens der Gutachtenden zufrieden: Insgesamt 79 Prozent 
der zertifizierten Einrichtungen zeigten sich damit (eher) zufrieden, 20 Prozent sogar voll 
und ganz.31 Diese Ergebnisse stützen den Befund eines offensichtlich serviceorientierten Agie-
rens der Gutachtenden (s. o.). Dass hierfür gewisse Handlungsspielräume (s. o.) erforderlich 
sind, wird an der Zufriedenheitsbeurteilung derjenigen Einrichtungen ersichtlich, die die Er-
messensmöglichkeiten Gutachtender als (eher) klein erlebt haben. Von diesen zeigten sich 
lediglich 31 Prozent (eher) zufrieden – in deutlichem Kontrast zu den Einrichtungen, die den 
Gutachtenden (eher) hohe Spielräume attestierten und von denen 91 Prozent (eher) zufrie-
den waren. 

Differenziert nach den häufigsten QM-Modellen zeigte sich eine durchgängig positive 
Beurteilung der Ermessensleistungen Gutachtender. Nach LQW oder DIN EN ISO 9000 ff. 
zertifizierte Einrichtungen waren im Durchschnitt etwas zufriedener als Anbieter mit EFQM-
Zertifizierung oder Zertifizierung durch den Gütesiegelverbund Weiterbildung.32 

▶ Gutachtende wurden mei t zugeteilt 

Je nach eingesetztem QM-Modell erfolgt die externe Zertifizierung entweder durch eine 
bestimmte Stelle oder die Einrichtungen können aus dafür akkreditierten Zertifizierungs-
agenturen selbst wählen. Mit Blick auf die zentrale Stellung der Gutachtenden im Zertifizie-
rungsprozess und deren Ermessensspielräume bei der Prüfung der Umsetzung standardisierter 
Modellvorgaben (s. o.) stellt sich die Frage, inwieweit die Einrichtungen in die Auswahl von 
Gutachtenden – womit für sie möglicherweise Vorteile verbunden sein können – involviert 
sind. 

Zwei Drittel (67 %) der Anbieter mit zertifiziertem QMS gaben an, dass bezogen auf 
die letzte (Re-)Zertifizierung Gutachtende von der Zertifizierungsagentur bestimmt wurden. 
Ein Drittel (33 %) konnte diese – nach eigener Auskunft – selbst wählen. Dieses Ergebnis 
spricht grundsätzlich für einen Unabhängigkeit wahrenden Begutachtungsprozess. Dass Ein-

29 All rdings b st h n – in Analogi  zum W it rbildungsp rsonal (vgl. Martin u. a. 2016) – k in  
 inh itlich n Qualifikationskrit ri n. Es  xisti r n zwar mod llsp zifisch  Anford rung n an di  Au-
ditor nausbildung, j doch gibt  s k in  sp zifisch an rkannt n b ruflich n Bildungsabschlüss  als 
Zugangsvorauss tzung. Aufbau nd auf  in r B rufsausbildung und - rfahrung  rfolgt di  Ausbildung 
bspw. b i ISO 9000 ff. in  in m Umfang von 40 Unt rrichtsstund n (vgl. DAkkS D utsch  Akkr diti -
rungsst ll  2013, S. 7). 

30 D r Mitt lw rt für all  QMS-z rtifizi rt n Einrichtung n li gt b i 5,0. G ringfügig m hr Spi lräum  
wurd n von LQW-z rtifizi rt n Einrichtung n b schri b n (5,2), g ringfügig w nig r von Einrichtun-
g n, di  nach d m Güt si g lv rbund W it rbildung (4,8) z rtifizi rt war n. DIN EIN ISO 9000 ff.-
und EFQM-z rtifizi rt  Einrichtung n lag n mit ihr r Schätzung im Mitt l (j w ils 5,0). In d r nach 
QMS diff r nzi rt n Analys  wurd n nur Einrichtung n b rücksichtigt, di  ausschli ßlich üb r das 
j w ilig  QMS v rfügt n. 

31 Di  Spi lräum  wurd n auf  in r 7 r-Skala mit d n Pol n ‚gar nicht zufri d n‘ (1) sowi  ‚voll und 
ganz zufri d n‘ (7) b w rt t. Als ‚ h r groß‘ wurd n di  Stuf n 5-7 (r chtss itig d r Mitt lkat gori ) 
zusamm ng fasst. 

32 LQW: Mitt lw rt 5,5; DIN EN ISO 9000 ff.: 5,4; EFQM: 5,1; QM-Mod ll Güt si g lv rbund W it rbildung: 
5,0; all  Anbi t r mit z rtifizi rt m QMS: 5,4 
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richtungen mit einer DIN EN ISO 9000 ff. Zertifizierung überdurchschnittlich häufig angaben, 
Auditorinnen bzw. Auditoren selbst gewählt zu haben (39 %), überrascht vor dem Hintergrund 
der vorliegenden Informationen bekannter Zertifizierungsagenturen wie z. B. CER QUA oder 
proCum Cert.33 Diesen zufolge benennen die Agenturen – im Sinne der Unabhängigkeit – die 
Gutachtenden selbst, wobei die auftraggebenden Einrichtungen jedoch ablehnungsberechtigt 
sind. Unklar muss an dieser Stelle bleiben, ob eine Wahlmöglichkeit aus alternativen, vom Zer-
tifizierer vorgeschlagenen Auditorenprofilen besteht (vgl. Rau u. a. 2014, S. 109) oder ob in 
den Angaben möglicherweise berücksichtigt wurde, dass nicht die Gutachtenden selbst, son-
dern die Zertifizierungsagenturen gewählt wurden (s. o.). 

Unter den LQW-zertifizierten Einrichtungen – hier stehen im Unterschied zu DIN EN ISO 
9000 ff. nicht verschiedene Agenturen zur Wahl, sondern die Zertifizierung erfolgt exklusiv 
durch die con!flex Qualitätstestierung GmbH – berichtete ein Viertel (25 %) von der eigenen 
Auswahl Gutachtender. Vermutlich ist dies darauf zurückzuführen, dass bei (Re-)Zertifizie-
rungen von LQW – im Unterschied zur Erstzertifizierung – eine Wahlmöglichkeit besteht.34 

Diese Annahme wird dadurch gestützt, dass die betroffenen Anbieter sich erstmals 2011 oder 
früher nach LQW zertifizieren ließen, womit sie – bei Zertifizierungsabständen von vier Jah-
ren – mindestens eine (Re-)Zertifizierung durchlaufen haben. Bezüglich des QM-Modells des 
Gütesiegelverbund Weiterbildung, das von diesem Verband selbst zertifiziert wird, besteht kei-
ne Wahlmöglichkeit von Gutachtenden (1 %).35 

Im Falle der Wahl durch die Einrichtung waren v. a. die Kriterien persönliche Bekannt-
heit (54 %) sowie Referenzen (44 %) ausschlaggebend.36 Demgegenüber wurden die Kriterien 
Fachrichtung der Qualifikation (36 %), persönliche Empfehlung (36 %) und Kosten (18 %) sel-
tener genannt. War die Fachrichtung ein Entscheidungskriterium, wurden Pädagogik (64 %) 
und BWL/VWL (58 %) als die beiden zentralen Ausbildungsgänge von Gutachtenden ge-
nannt.37 

▶ Die Mehrheit der Anbieter wurde in der Nachbe prechung zu Entwicklung per pektiven beraten 

Die Begutachtung von QMS ist formal strikt von Beratungsleistungen getrennt. Erst in der 
Nachbesprechung, d. h. nach Abschluss des Prüfprozesses, dürfen Gutachtende auch beratend 
tätig sein38. 57 Prozent der Einrichtungen mit zertifiziertem QMS gaben an, dass sie in der 
Nachbesprechung über die Ergebnisinformation hinausgehend auch zu Entwicklungsperspek-
tiven beraten wurden (vgl. Abbildung 10). 43 Prozent wurden ausschließlich informiert. 

Besonders häufig wurden LQW-zertifizierte Einrichtungen zu Entwicklungsperspektiven 
beraten (86 %). Dies korrespondiert mit der diskursiven Ausrichtung der Besprechung des 
LQW-Gutachtens (vgl. Zech 2017, S. 45). Letzteres ist auf „Anregungen und Hinweise zur 
weiteren Qualitäts- und Organisationsentwicklung“ (ebd., S. 18) fokussiert und dient damit 
als Beratungsgrundlage. Demgegenüber wurden lediglich 51 Prozent bzw. 43 Prozent der 
Anbieter mit Zertifizierung nach DIN EN ISO 9000 ff. oder durch den Gütesiegelverbund 

33 Vgl. http://www.c rtqua.d /w b/d /z rtifizi rung n/haupt_z rtifizi rung n/qm-z rtifizi rung_iso_9 
001.php und https://www.procum-c rt.d /fil admin/Dat i n/Allg m in/103_pCC_AGB_09.2016.pdf. 

34 Vgl. http://www.confl x-qualita t.d /information n-zur-r t sti rung.html. 
35 Vgl. https://gu t si g lv rbund.d /v r in/allg m in -faqs/. 
36 M hrfachn nnung n war n möglich. 
37 M hrfachn nnung n war n möglich. Auf di  w it r n Wahlmöglichk it n (Psychologi , Soziologi , 

Ing ni ur/t chnisch  Fachrichtung und Jura)  ntfi l n j w ils nur g ring  Ant il  (max. 15 %). 
38 Zur Sinnhaftigk it d r Tr nnung aus organisationspädagogisch r P rsp ktiv  vgl. Rosenbusch (2007). 
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QM-Modell Gütesiegelverbund Weiterbildung
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DIN EN ISO 9000�.

di�erenziert nach QMS:

Alle Anbieter mit zerti�ziertem QMS

Wir wurden ausschließlich informiert Wir wurden auch zu Entwicklungsperspektiven beraten

39 2.5 B gutachtung zur (R -)Z rtifizi rung d s Qualitätsmanag m ntsyst ms 

Weiterbildung in der Nachbesprechung des Begutachtungsergebnisses auch zu Entwicklungs-
perspektiven beraten. Offenbleiben muss an dieser Stelle, ob die fehlende Beratung auf die 
Gutachtenden bzw. die Konzeption der Zertifizierung zurückzuführen ist oder die Einrichtun-
gen selbst kein Bedarf hatten bzw. kein Interesse zeigten. 

Abbildung 10 

Nachbe prechung der Begutachtung: au  chließliche Ergebni information v . zu ätzliche 
Beratung zu Entwicklung proze  en (in %) 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 48 (QM-Mo ell 
Gütesiegelverbun  Weiterbil ung) bis n = 712 (alle Anbieter mit zertifiziertem QMS) Angaben 

Anmerkung: Für EFQM wer en aufgrun  nie riger Fallzahlen (n < 30) keine Ergebnisse ausgewiesen. 

▶ Relevante Informationen waren der größte Nutzen der Beratungen

Sofern Einrichtungen zu Entwicklungsperspektiven beraten wurden, interessierte sich wbmo 
nitor für den wahrgenommenen Nutzen dieser Beratungen. Um diesen zu erfassen, wurde auf 
den IOSM-Ansatz zurückgegriffen (vgl. Karnath/Schröder 2009).39

Die Ergebnisse zeigen deutliche Differenzen zwischen den Bereichen Informiertheit, Ori-
entiertheit, Strukturiertheit und Motiviertheit auf. Am häufigsten sahen die Einrichtungen 
einen Beratungsnutzen im Erhalt relevanter Informationen (80 %) (vgl. Abbildung 11). Dem-
gegenüber wurden motivationale Aspekte wie das Erkennen, was die Einrichtung schon alles 
kann (50 %), und die Anregung, Pläne auch umzusetzen (45 %), deutlich seltener, jedoch im-
merhin von rund der Hälfte der Einrichtungen angegeben. Nutzenaspekte der Orientierung 
oder der Entscheidungsfindung wurden jeweils von weniger als einem Drittel der in der Nach-
besprechung beratenen Einrichtungen genannt. Vor dem Hintergrund der von QM-Modellen 
proklamierten kontinuierlichen Verbesserung erscheinen jedoch gerade diese Dimensionen 
hinsichtlich einer nachhaltigen Wirksamkeit besonders relevant. Lediglich fünf Prozent spra-
chen der Beratung durch Gutachtende gar keinen Nutzen für ihre Einrichtung zu. 

39 Di s r zi lt darauf ab, dass B rat n  anschli ß nd informi rt r (in B zug auf Möglichk it n und An-
w ndung), ori nti rt r (b züglich  ig n r Pot nzial  und r alistisch r Zi l ),  trukturi rt r (in B zug 
auf das Vorg h n und Err ich n d r n u n Zi l ) und motivi rt r (b züglich d r  ig n n Zi l  im 
V rständnis von Eig nsinn) sind (vgl. Schröder/Schlögl 2014, S. 141 f.). 
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Abbildung 11 

Nutzen der Beratung Gutachtender (in %) 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 403 Angaben 

2.6 Organi ation beratung bei Implementierung und 
(Re-)Zertifizierung de  QMS 

Die Implementierung eines QMS ist als komplexes Unterfangen anzusehen und i. d. R. mit 
vielen Veränderungsprozessen innerhalb der Organisation verbunden. In besonderer Weise 
mag dies für Organisationen gelten, die vorher wenig Erfahrung in der Nutzung systemischer 
Managementinstrumente hatten. Es dürfte daher davon auszugehen sein, dass viele Einrich-
tungen bei Implementierung eines QMS Beratungsbedarf aufwiesen. Vor dem Hintergrund der 
Komplexität von QM-Modellen kann Beratung ggf. auch die QMS-Nutzung weiter begleiten. 

Knapp die Hälfte (47 %) der Einrichtungen, die ein zertifiziertes QMS nutzten, nahm 
im Kontext von dessen Implementierung externe Organisationsberatung40 in Anspruch. Auf 
Einrichtungen mit DIN EN ISO 9000 ff. (54 %) oder EFQM (52 %) traf dies etwas häufiger 
zu als auf Anbieter mit LQW (40 %) oder dem QMS des Gütesiegelverbund Weiterbildung 
(43 %). Dies ist insofern plausibel, als bei branchenunabhängigen QM-Modellen größere An-
passungsleistungen der Modellvorgaben an die Einrichtungsspezifika zu leisten sind als bei 
weiterbildungsspezifischen (s. o.). Zugleich weisen die genannten Werte darauf hin, dass die 
Einführung eines QMS modellübergreifend eine weitreichende Veränderung für die Organisa-
tion darstellt. 

Gegenüber der Implementierung nutzten deutlich weniger Anbieter im Kontext der letz-
ten (Re-)Zertifizierung des QMS externe Organisationsberatung. Dies traf auf jede fünfte 
Einrichtung (19 %) mit zertifiziertem QMS zu (11 % nahmen für das QMS kontinuierlich Or-

40 Zi l  von Organisationsb ratung könn n zusamm nfass nd darin f stg halt n w rd n, dass für  i-
n n probl mhaltig n Handlungsb r ich Lösung n od r Lösungsstrat gi n  ntwick lt w rd n soll n, 
wob i di  Ratsuch nd n di  V rantwortung für ihr  Entsch idung n trag n, also s lbst b stimm n, 
w lch  Kons qu nz n si  aus d r B ratung für ihr zukünftig s Hand ln zi h n (vgl. Pätzold 2016, 
S. 624f.).
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ganisationsberatung in Anspruch und 8 % nur im Kontext der (Re-)Zertifizierung). Dieser 
Befund spricht dafür, dass Organisationsberatung insbesondere bei großen Veränderungen 
bzw. Herausforderungen eine relevante Unterstützungsleistung darstellt. Offensichtlich sind 
die meisten Einrichtungen nach jahrelanger Erfahrung in der Nutzung ihres QMS (s. o.) in 
der Lage, die Zertifizierung ohne Unterstützung erfolgreich zu meistern. Entsprechend dieser 
Annahme gaben 53 Prozent der Anbieter mit zertifiziertem QMS an, für die letzte (Re-)Zer-
tifizierung keine externe Beratung benötigt zu haben; weitere 22 Prozent verzichteten auf 
externe Organisationsberatung, da ihnen die Informationen der Gutachtenden ausreichten. 
Dass Letzteres auf Einrichtungen mit LQW etwas häufiger (29 %) zutraf, könnte mit der 
beratungsfokussierten Nachbesprechung des Zertifizierungsergebnisses dieses QM-Modells 
zusammenhängen (vgl. Kapitel 2.5). Für eine kleine Minderheit von sechs Prozent wäre exter-
ne Beratung zwar hilfreich gewesen, sie konnte aufgrund fehlender finanzieller Ressourcen 
jedoch nicht realisiert werden. Auch hier liegen Einrichtungen mit LQW (14 %) – dies sind 
meist VHS (s. o.) – über dem Durchschnittswert aller QMS-zertifizierten Anbieter. 

Die Organisationsberatung im Kontext der letzten (Re-)Zertifizierung wurde in 67 Prozent 
der Fälle von Expertinnen und Experten geleistet, die selbst auch als Gutachtende des QM-
Modells tätig sind. Wenngleich die  rennung von Begutachtung und Beratung vorgeschrieben 
ist und diese Leistungen somit nicht gleichzeitig für eine Einrichtung erbracht werden dürfen 
(vgl. Kapitel 2.5), weist das Ergebnis auf eine zweiseitige  ätigkeit zahlreicher Auditorinnen 
und Auditoren für QMS in der Weiterbildung hin. Auf Organisations- bzw. Unternehmensbe-
ratungen, die dem freien Markt entstammen und deren Mitarbeitende nicht als Gutachtende 
tätig sind, entfielen demgegenüber nur 31 Prozent der Fälle. Weiteren Personen bzw. Organi-
sationen kam eine geringe Relevanz zu.41 

2.7 Allgemeine Bewertung von QMS au  Anbieter icht 

Die Bewertungen der Anbieter zu Aussagen, die QMS in der Weiterbildung in ihrer Gesamt-
heit betreffen, resümieren die gewonnenen Erkenntnisse (vgl. Abbildung 12). Dass insgesamt 
89 Prozent der Anbieter mit QMS der Aussage zustimmten, dass öffentliche Weiterbildungs-
förderung den Aufwand für QMS nicht berücksichtige (51 % ‚stimme voll und ganz zu‘; 37 % 
‚stimme eher zu‘), unterstreicht erneut den Befund, dass QMS zwar eine grundlegende Anfor-
derung seitens der staatlichen Financiers darstellen, der dafür erforderliche Aufwand jedoch 
kaum durch zusätzliche Ressourcen gedeckt zu sein scheint (s. o.). 

Vier von fünf Anbietern (81 %) sahen QMS insbesondere als Zugangsvoraussetzung zu 
Märkten an. In der überwiegend allerdings nur tendenziellen Zustimmung (50 %) zu diesem 
Statement dürfte Ausdruck gefunden haben, dass den QMS durchaus Wirkungen zugespro-
chen wurden (s. o.) und sie insofern in ihrer Funktion nicht ausschließlich auf eine formale 
Marktöffnung zu reduzieren sind. Ein geringerer Anteil der Anbieter (63 %) war der Ansicht, 
dass öffentliche Mittel aufgrund dieser Anforderung gezielter vergeben werden können, wobei 
nur eine von zehn Einrichtungen (14 %) dieser Aussage voll und ganz zustimmte. 

Hinsichtlich der Aussagen, dass heutzutage ohne QMS keine Einrichtung mehr überleben 
kann und dass sich die Verbreitung von QMS in der Weiterbildung verselbstständigt hat, ist 
das Bild uneinheitlich. Jeweils sechs von zehn Einrichtungen teilten diese Ansicht, wobei die 
tendenzielle Zustimmung überwog (‚stimme eher zu‘: 38 % bzw. 44 %). Offensichtlich kommt 
hierbei einerseits zum Ausdruck, dass sich bestimmte Anbieter nach wie vor ohne QMS am 

41 Di s sind W it rbildungsv rbänd  (7 %), and r  V rbänd  (1 %), and r  W it rbildungs inrichtung n 
(9 %) sowi  sonstig  P rson n od r Organisation n (19 %). M hrfachn nnung n war n möglich. 
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Weiterbildungsmarkt behaupten können (s. o.) und andererseits die Diffusion von QMS keinen 
Selbstzweck darstellte, sondern – im Bereich der öffentlich geförderten Weiterbildung – poli-
tisch gewollt war. Die damit intendierte Standardisierung von Angeboten und in der Folge der 
Anbieter selbst, fand bei jeweils etwas mehr als der Hälfte der Anbieter Zustimmung (jeweils 
61 %; ‚voll und ganz‘ jedoch nur 11 % bzw. 10 %). 

Abbildung 12 

Allgemeine Bewertung von QMS (in %) 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1326 ( ie Ver-
breitung von QMS in  er Weiterbil ung hat sich verselbstän igt) bis n = 1658 (QMS verbessern  ie Bil ungsarbeit) 
Anbietern ( ie Anteilswerte ‚stimme eher nicht zu‘ un  ‚stimme nicht zu‘ sin  nicht  argestellt) 

In Entsprechung zu den in Kapitel 2.3 referierten Ergebnissen sah nur eine kleine Minderheit 
der Anbieter (13 %; 2 % stimmten ‚voll und ganz‘ zu) QMS als wirkungslos an. Die überwie-
gende Mehrheit war der Auffassung, dass QMS – zumindest tendenziell – die Bildungsarbeit 
verbessern (80 %; 31 % ‚voll und ganz‘). Vor diesem Hintergrund und möglicherweise auch 
mit Blick auf die außenwirksamen Qualitätszertifikate sahen ebenfalls acht von zehn (80 %; 
20 % ‚voll und ganz‘) Einrichtungen das Image der Weiterbildung durch QMS verbessert. Dass 
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Interessenten durch diese Zertifikate die Qualität der Angebote tatsächlich auch besser beur-
teilen können, hielten weniger Einrichtungen für überzeugend (58 %; nur 13 % stimmten ‚voll 
und ganz‘ zu). In diesem Ergebnis dürfte sich wiederum niedergeschlagen haben, dass die 
Lehr-/Lerninteraktionen durch QMS nicht direkt steuerbar sind (s. o.). 

Die mittlerweile hohe Anzahl an verschiedenen QM-Modellen sahen immerhin sieben von 
zehn (69 %; 23 % ‚voll und ganz‘) Einrichtungen kritisch. Die Passung der gängigen QM-Mo-
delle auf Weiterbildungseinrichtungen wurde demgegenüber von der Mehrheit der Anbieter 
nicht als Problem wahrgenommen: Nur neun Prozent stimmten dem Statement, dass gängige 
QMS nicht zur Arbeit von Weiterbildungseinrichtungen passen, vollumfänglich zu – weitere 
29 Prozent zumindest in der  endenz. Der Vorteil des vielfältigen Angebots an QM-Modellen 
besteht offensichtlich darin, dass Einrichtungen der unterschiedlichsten Ausrichtungen ein für 
ihre Arbeit geeignetes QMS implementieren können (s. o.). Damit hat sich ein eigener Wirt-
schaftszweig herausgebildet (vgl. Käpplinger u. a. 2018), den nicht wenige Einrichtungen als 
den Hauptprofiteur der Diffusion von Qualitätsmanagement in die Weiterbildung ansahen: 
Sechs von zehn Anbietern stimmten der Aussage zu, dass von QMS in der Weiterbildung v. a. 
die Zertifizierungsstellen profitieren (27 % stimmten ‚voll und ganz‘ zu; 34 % ‚eher‘). 
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3 Strukturinformationen au  der wbmonitor 
Umfrage 2017 

Die Darstellung der Anbieterstrukturen fokussiert in diesem Jahr die Leistungen der öffentlich 
zugänglichen, organisierten Weiterbildung. Diese werden nach den unterschiedlichen Anbiet-
ertypen differenziert dargestellt. 

Der größte  eil der Weiterbildungseinrichtungen war 2017 privat kommerziell ausgerichtet 
(26 %; vgl. Abbildung 13). Etwa 18 Prozent der Weiterbildungsanbieter waren wert- und inter-
essengebundene Einrichtungen im Kontext von Parteien, Kirchen, Gewerkschaften, Vereinen 
und Verbänden. Mit 16 Prozent aller Anbieter stellten auch VHS einen bedeutenden  eil der 
Anbieterlandschaft. Privat gemeinnützige Weiterbildungsorganisationen machten 2017 einen 
Anteil von etwa 14 Prozent aus, gefolgt von wirtschaftsnahen Einrichtungen (Kammer, Innung 
o. Ä.) mit 9 Prozent. Geringere Anteile entfielen auf berufliche Schulen (8 %), betriebliche Bil-
dungseinrichtungen (4 %), (Fach-)Hochschulen und wissenschaftliche Akademien (3 %) und
sonstige Weiterbildungsanbieter in staatlicher  rägerschaft von Bund, Ländern, Kommunen
oder ausländischen Staaten (2 %).

Abbildung 13 

Art der Einrichtung (in %) 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017; hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1.755 Anbietern 
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Die genannten Einrichtungstypen können in unterschiedlichem Umfang im Weiterbil-
dungsbereich tätig sein. Indikatoren dafür sind die Anzahl der jeweils durchgeführten 
Veranstaltungen, die Anzahl geleisteter Dozentenstunden sowie die Zahl der  eilnehmen-
den. 

Im Durchschnitt aller Anbieter führte jede Einrichtung 201642 knapp mehr als 200 Veran-
staltungen durch (vgl. Abbildung 14). Dieser Gesamtwert verdeckt jedoch erhebliche Unter-
schiede zwischen den unterschiedlichen Anbietertypen. Besonders eindrücklich stellte sich das 
Kursvolumen der VHS dar. Mit durchschnittlich 846 im Jahr 2016 durchgeführten Veranstal-
tungen pro VHS sind diese – gemessen an der Zahl der Veranstaltungen – sehr große Anbieter. 
Hinter dieser hohen Zahl an Kursen steht eine thematische Vielfalt des Angebots (vgl. Hunte-
mann/Reichart 2016). Dies entspricht dem Auftrag und Selbstverständnis von VHS, mit einer 
breiten Angebotspalette möglichst alle Bevölkerungsgruppen anzusprechen (vgl. Deutscher 
Volkshochschul-Verband e. V. 2011). 

Abbildung 14 

Durch chnittliche  Veran taltung volumen pro Einrichtung 2016 (Mittelwerte) 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017; hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1237 Anbietern 

In geringerem Maße mag dies auch für die Einrichtungen in der  rägerschaft von Kirchen, 
Parteien, Gewerkschaften, Verbänden und Vereinen gelten. Mit durchschnittlich 206 Veranstal-
tungen pro Einrichtung führten diese Weiterbildungsorganisationen 2016 jedoch ein deutlich 
geringeres Volumen durch. Wie auch die VHS sind diese Einrichtungen v. a. auf allgemeine 
Weiterbildung ausgerichtet (82 % dieser Einrichtungen hatten ein allgemeines Weiterbildungs-
angebot; 25 % boten ausschließlich allgemeine Weiterbildung an). 

Betriebliche Bildungseinrichtungen haben im genannten Jahr durchschnittlich 164 Ver-
anstaltungen durchgeführt. Fast die Hälfte dieser Einrichtungen hat dabei ausschließlich 
berufliche Weiterbildung angeboten (49 %). 

42 Di  Abfrag  d r Volumina durchg führt r W it rbildung im Mai 2017 b zog sich auf d n Vorjahr sz itraum. 
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Die Zahl der von wirtschaftsnahen Weiterbildungseinrichtungen realisierten Kurse lag 
2016 mit durchschnittlich 118 ähnlich hoch wie bei den Universitäten bzw. Fachhochschulen 
(155 Veranstaltungen) und Sonstigen (135 Veranstaltungen). 

Relativ klein fielen die im Durchschnitt durchgeführten Veranstaltungsvolumina bei den 
privaten Einrichtungen aus. Die privat-kommerziellen Anbieter haben 2016 durchschnittlich 
68 Veranstaltungen durchgeführt, die privat-gemeinnützigen 71. Bei den kommerziellen An-
bietern lässt sich als Grund für den relativ niedrigen Wert eine thematische Spezialisierung 
vermuten. Es ist anzunehmen, dass dadurch die Wettbewerbsfähigkeit der Angebote erhöht 
werden kann bzw. die Ausrichtung auf spezifische Marktsegmente den Wettbewerbsdruck 
verringert.  atsächlich war bei den privat-kommerziellen Anbietern die  hemenbreite mit 
durchschnittlich vier von 15 im wbmonitor abgefragten  hemenkomplexen geringer als bei 
allen anderen Anbietertypen43. 

Am niedrigsten war 2016 das durchgeführte Veranstaltungsvolumen an beruflichen Schu-
len (durchschnittlich zehn Veranstaltungen). Fast jede dieser Veranstaltungen schien einen 
eigenständigen  hemenkomplex abzubilden (im Durchschnitt sechs  hemenkomplexe). 

Die durchschnittlichen Volumina durchgeführter Veranstaltungen geben zwar Hinwei-
se auf die thematische Angebotsbreite der verschiedenen Anbietertypen. Da die Dauer der 
Veranstaltungen unberücksichtigt bleibt, sind Veranstaltungen als Maßzahl des realisierten 
Weiterbildungsangebots jedoch nur eingeschränkt interpretierbar. Ein geeigneterer Indikator 
hierfür sind daher die bei der Durchführung der Veranstaltungen aufgewendeten Dozenten-
stunden44. 

Auch bei deren Betrachtung heben sich VHS deutlich von den anderen Einrichtungstypen 
ab. Mit durchschnittlich rund 24.000 Dozentenstunden pro VHS wurden von diesen 2016 die 
größten durchschnittlichen Zeitvolumina durchgeführt (vgl. Abbildung 15). Im Verhältnis zu 
den durchschnittlichen Veranstaltungsvolumina (s. o.) sind VHS-Kurse damit vergleichswei-
se kurze Veranstaltungen (2016 im Schnitt etwa 32 Dozentenstunden; vgl. auch Koscheck 
2016). 

43 privat-g m innützig: durchschnittlich 6 Th m nkompl x ; b tri blich: 4; b ruflich  Schul n: 6; VHS: 
12; (Fach-)Hochschul n und Akad mi n: 7; wirtschaftsnah: 5; Einrichtung n in d r Träg rschaft von 
Kirch n, Part i n, G w rkschaft n, V rbänd n od r V r in n: 5; Sonstig  (staatlich): 5. 

44 Von Doz ntinn n und Doz nt n unt rricht t / rt ilt /b tr ut  W it rbildungsang bot  in Stund n. 
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Abbildung 15 

Durch chnittliche  Dozenten tundenvolumen pro Einrichtung 2016 (Mittelwerte) 
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Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017; hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1067 Anbietern 

Auch auf wirtschaftsnahe Weiterbildungseinrichtungen entfiel 2016 ein relativ großes durch-
schnittliches Dozentenstundenvolumen (11.761). Die gleichzeitig vergleichsweise geringe 
Zahl an Veranstaltungen (s. o.) macht deutlich, dass es sich bei diesen – im Unterschied zu 
den VHS – häufig um längere Veranstaltungen handeln musste. Dies kann unter anderem auf 
die Aufstiegsfortbildung (z. B. zum Meister,  echniker) zurückgeführt werden, die für diesen 
Einrichtungstyp besonders bedeutsam ist (vgl. Ambos u. a. 2016, S. 14). 

Deutlich niedrigere Stundenvolumina durchgeführter Weiterbildung wiesen 2016 privat-
gemeinnützige Einrichtungen auf (durchschnittlich 6.850 Dozentenstunden). Dies korrespon-
diert mit deren relativ geringen Veranstaltungszahlen (s. o.). 

Auch Einrichtungen in der  rägerschaft von Kirchen, Parteien, Gewerkschaften, Verbän-
den oder Vereinen (durchschnittlich 4.355 Dozentenstunden), privat-kommerzielle Anbieter 
(3.578), berufliche Schulen (3.133) sowie betriebliche Bildungseinrichtungen (2.808) führ-
ten hinsichtlich des Zeitvolumens 2016 pro Einrichtung deutlich weniger Weiterbildung durch 
als VHS. 

Ein wichtiger Aspekt von Weiterbildungsangeboten ist das Maß, in dem diese Angebote 
durch  eilnehmende wahrgenommen werden. Nur Angebote, die auch von Lernenden in An-
spruch genommen werden, können Wirkungen erzielen und (monetäre oder nicht monetäre) 
Erträge erbringen. 

Hinsichtlich der 2016 im Durchschnitt realisierten  eilnehmerzahlen sind VHS – wie bei 
Betrachtung der Veranstaltungs- und Dozentenstundenvolumina – der größte der betrachteten 
Anbietertypen. Mit durchschnittlich 10.598  eilnehmenden pro Einrichtung wiesen VHS 2016 
den höchsten Wert auf (vgl. Abbildung 16). Pro Kurs nahmen durchschnittlich zwölf Personen 
teil. 



48 3 Strukturinformation n aus d r wbmonitor Umfrag  2017 

Abbildung 16 

Durch chnittliche Teilnehmerzahl pro Einrichtung 2016 (Mittelwerte) 
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Angaben von Einrichtungen,  ie zusammenfassen  auch für Filialen/Nie erlassungen/Zweigstellen berichtet haben, 
wur en in  er Auswertung nicht berücksichtigt (n = 270) 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017; hochgerechnete Werte auf Basis von n = 1264 gültigen Angaben 

Einrichtungen in der  rägerschaft von Kirchen, Parteien, Gewerkschaften, Verbänden oder 
Vereinen verzeichneten 2016 durchschnittlich 3.690  eilnehmende. Ihre Veranstaltungen wa-
ren mit durchschnittlich ca. 20  eilnehmenden etwas umfangreicher belegt. 

Auch für den Weiterbildungsbereich von Fachhochschulen und Universitäten ist bezogen 
auf das Jahr 2016 mit durchschnittlich 3.182  eilnahmen eine relativ hohe Belegung zu beob-
achten. Da deren  eilnehmende an einer vergleichsweise geringeren Zahl an Veranstaltungen 
partizipierten (s. o.), entfielen im Durchschnitt sogar 30  eilnehmende auf jede Veranstaltung. 

Relativ geringe  eilnehmerzahlen wiesen 2016 schließlich betriebliche Bildungseinrich-
tungen (durchschnittlich 1.703), wirtschaftsnahe Einrichtungen (1.474), gemeinnützige oder 
kommerzielle private Anbieter (962 bzw. 699) sowie berufliche Schulen (169) auf. Die durch-
schnittliche Zahl der  eilnehmenden pro Veranstaltung bewegte sich bei diesen Anbietertypen 
zwischen den Werten von VHS und (Fach-)Hochschulen.45

45 B tri blich und privat komm rzi ll: durchschnittlich j w ils zwölf T iln hm nd  pro V ranstaltung; 
wirtschaftsnah und privat g m innützig: j  16; b ruflich  Schul n: 21. 
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Anhang 1 

Wirkungen von Qualität management y temen, differenziert nach QM-Modellen 

trifft voll und ganz zu trifft  h r zu 

DIN EN LQW EFQM QM- s lbst- DIN EN LQW EFQM QM- s lbst-
ISO Mod ll  nt- ISO Mod ll  nt-
9000 ff. Güt - wick l- 9000 ff. Güt - wick l-

si g l- t s QMS si g l- t s QMS 
v r- v r-
bund bund 
WB WB 

Organ sat on 

di  Organisa-
tionsproz s- 41 % 40 % 42 % 37 % 28 % 51 % 53 % 52 % 54 % 52 % 
s  v rb ss rt 

di  Transpa-
r nz organi-
satorisch r 27 % 36 % 32 % 28 % 21 % 61 % 54 % 63 % 61 % 51 % 
Struktur n 
v rb ss rt 

di  int rn  
Kommunika-
tion v rb s-

26 % 25 % 26 % 17 % 14 % 63 % 59 % 63 % 54 % 57 % 

s rt 

di  St u -
rungsmög-
lichk it d r 
L itung/G -

13 % 10 % 21 % 11 % 9 % 57 % 59 % 63 % 55 % 52 % 

schäftsfüh-
rung  rhöht 

di  Proz ss  
d r Ang -
bots ntwick- 11 % 10 % 19 % 11 % 6 % 62 % 56 % 59 % 51 % 41 % 
lung v rb s-
s rt 

sich stärk r 
mit and r n 
Einrichtun-

5 % 4 % 8 % 3 % 3 % 25 % 40 % 59 % 44 % 21 % 

g n v rn tzt 
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trifft voll und ganz zu trifft  h r zu 

DIN EN LQW EFQM QM- s lbst- DIN EN LQW EFQM QM- s lbst-
ISO Mod ll  nt- ISO Mod ll  nt-
9000 ff. Güt - wick l- 9000 ff. Güt - wick l-

si g l- t s QMS si g l- t s QMS 
v r- v r-
bund bund 
WB WB 

Angebots-
qual tät 

di  Qualität 
d r 
L hr-/L rn- 15 % 12 % 7 % 10 % 11 % 48 % 61 % 65 % 41 % 46 % 
proz ss  v r-
b ss rt 

di  pädago-
gisch  Arb it 
prof ssiona-

11 % 14 % 6 % 12 % 8 % 44 % 60 % 67 % 35 % 50 % 

lisi rt 

di  Zufri -
d nh it d r 
T iln hm n-

9 % 11 % 11 % 6 % 5 % 47 % 49 % 54 % 44 % 55 % 

d n  rhöht 

d n L rn r-
folg d r T il-
n hm nd n 

8 % 5 % 3 % 5 % 4 % 33 % 44 % 50 % 25 % 46 % 

 rhöht 

ihr  Infra-
struktur 
(Räum , 
t chnisch  7 % 9 % 7 % 3 % 4 % 38 % 52 % 54 % 30 % 33 % 
Ausstattung 
 tc.) v rb s-
s rt 

aufgrund d r 
damit v r-
bund n n 
Pflicht n  i-
n  B  in-
trächtigung 

6 % 7 % 1 % 10 % 3 % 24 % 22 % 17 % 36 % 24 % 

d r pädago-
gisch n Ar-
b it v r-
z ichn t 
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trifft voll und ganz zu trifft  h r zu 

DIN EN LQW EFQM QM- s lbst- DIN EN LQW EFQM QM- s lbst-
ISO Mod ll  nt- ISO Mod ll  nt-
9000 ff. Güt - wick l- 9000 ff. Güt - wick l-

si g l- t s QMS si g l- t s QMS 
v r- v r-
bund bund 
WB WB 

Personal 

 in  V rdich-
tung d r Ar-
b it d r an-
g st llt n 15 % 24 % 11 % 21 % 11 % 50 % 44 % 47 % 46 % 41 % 
Mitarb it n-
d n v r-
z ichn t 

di  Ausga-
b n für Fort-
bildung n 
d s P rsonals 8 % 12 % 7 % 8 % 8 % 44 % 37 % 45 % 34 % 33 % 
(inkl. Hono-
rarkräft ) g -
st ig rt 

di  Zufri -
d nh it d r 
Mitarb it n-

4 % 7 % 13 % 5 % 4 % 40 % 37 % 44 % 42 % 48 % 

d n  rhöht 

d m l hr n-
d n P rsonal 
V rwal-
tungsaufga-

6 % 2 % 17 % 0 % 8 % 32 % 16 % 40 % 26 % 28 % 

b n üb rtra-
g n 

b ss r quali-
fizi rt s 
P rsonal 
(inkl. Hono-

4 % 1 % 0 % 5 % 3 % 27 % 34 % 35 % 25 % 22 % 

rarkräft ) b -
schäftigt 

V rwal-
tungsp rso-
nal mit B ra-
tungsaufga-
b n od r 4 % 3 % 0 % 6 % 5 % 27 % 23 % 29 % 28 % 23 % 
 infach n 
pädagogi-
sch n Aufga-
b n b traut 

d m l hr n-
d n P rso-
nal Manag -
m ntaufga-

4 % 2 % 0 % 2 % 3 % 22 % 14 % 14 % 17 % 24 % 

b n üb rtra-
g n 
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trifft voll und ganz zu trifft  h r zu 

DIN EN LQW EFQM 
ISO 

QM-
Mod ll 

s lbst-
 nt-

DIN EN LQW 
ISO 

EFQM QM-
Mod ll 

s lbst-
 nt-

9000 ff. Güt - wick l- 9000 ff. Güt - wick l-
si g l- t s QMS si g l- t s QMS 
v r- v r-
bund bund 
WB WB 

Markt 

 in  Zunah-
m  d r Kos-
t n v rz ich-

16 % 13 % 1 % 19 % 16 % 54 % 44 % 38 % 51 % 42 % 

n t 

ihr  Markt-
position g -
stärkt 

10 % 13 % 6 % 8 % 6 % 46 % 42 % 58 % 34 % 43 % 

Kund n bin-
d n könn n 
(wi d rholt  
T ilnahm n 

7 % 5 % 2 % 0 % 2 % 36 % 29 % 41 % 23 % 43 % 

bzw. Aufträ-
g ) 

n u  Märkt  
 rschloss n 

5 % 4 % 5 % 5 % 3 % 24 % 20 % 36 % 27 % 21 % 

m hr T il-
n hm nd  
g winn n 
könn n 

5 % 1 % 2 % 2 % 3 % 23 % 18 % 24 % 6 % 27 % 

ihr  Auslas-
tung v rb s-
s rt 

4 % 6 % 0 % 0 % 1 % 23 % 22 % 35 % 16 % 22 % 

höh r  Ein-
nahm n  r-
zi l n kön-

3 % 2 % 6 % 2 % 1 % 24 % 13 % 24 % 10 % 22 % 

n n 

di  Kost n 
s nk n kön- 2 % 1 % 3 % 5 % 1 % 7 % 6 % 8 % 4 % 7 % 
n n 

Quelle: BIBB/DIE wbmonitor Umfrage 2017. Gewichtete un  hochgerechnete Werte auf Basis von n = 52 (QM-Mo ell 
Gütesiegelverbun  WB: mehr Teilnehmen e gewinnen können) bis n = 469 (DIN EN ISO 9000 ff.: Organisationspro-
zesse verbessert) Anbietern. 
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Anhang 2 

Kurzbe chreibungen der QMS 

Quelle: Käpplinger/Reuter 2017, S. 20 ff. 

Deut che  In titut für Normung (DIN) & International Organization for 
Standardization (ISO) – DIN EN ISO 9000 ff. 

Die DIN EN ISO 9000 ff. ist eine weltweit gültige Normreihe, die sich mit der Einführung von 
QMS beschäftigt. Ihren Ursprung hat die ISO-9000ff. Normreihe in der produzierenden Indus-
trie. 1987 wurde die Norm in der ersten Version veröffentlicht. Die Bezeichnung erklärt sich 
folgendermaßen: DIN steht für das Deutsche Institut für Normung, welches die ISO-Norm in 
diesem Fall unverändert von der Internationalen Normierungsorganisation (International Or-
ganization for Standardization; Entwickler der ISO-Normreihe) übernommen und übersetzt 
hat. In der DIN EN ISO 9000 werden zentrale Begriffe und Grundsätze erläutert und definiert. 
In der DIN EN ISO 9001 sind standardisierte Mindestanforderungen an ein zertifizierungsfä-
higes QMS festgelegt, womit sie die zentrale Norm im Kontext QMS ist. Die DIN EN ISO 9004 
beschäftigt sich mit der Wirksamkeit und Effizienz eines QMS. Zentrales Kennzeichen der 
DIN EN ISO 9001 ist, dass sie sich auf den gesamten Produktionsprozess eines Unternehmens 
bezieht. Orientierungsmaßstab für die Qualität des Produkts bzw. der Dienstleistung ist die 
Zufriedenheit des Kunden. Dafür gilt es, das Unternehmen kontinuierlich gemäß dem Plan-
Do-Check-Act-Zyklus weiterzuentwickeln. 

Die sieben Grundsätze (DIN EN ISO 9000: 2015), auf denen die Anforderungen der aktu-
ellen Version (DIN ISO 9001: 2015) aufbauen, lauten: 

» Kundenorientierung (Anforderungen erfüllen und Erwartungen möglichst übertreffen) 
» Führung (zustimmende Ausrichtung an Qualitätszielen auf allen Ebenen) 
» Engagement von Per onen (kompetente, befugte und engagierte Personen von allen Ebe-

nen einbeziehen) 
» Proze  orientierter An atz (Prozesse stehen in Wechselbeziehung und müssen verstan-

den, geführt und gesteuert werden) 
» Verbe  erung (kontinuierlich) 
» Faktenge tützte Ent cheidung findung (Analyse und Auswertung von Daten) 
» Beziehung management (dient nachhaltigem Erfolg, Parteien zu führen und steuern) 

Weitere Informationen unter: www.i o.org und www.din.de 

Literatur: Pfitzinger, Elmar (2016): Qualitätsmanagement nach DIN EN ISO 9000 ff. in 
Dienstleistungsunternehmen. Berlin 

Deut che  In titut für Normung (DIN) & International Organization for 
Standardization (ISO) – DIN EN ISO 29990 

Die DIN EN ISO 29990 ist eine weltweit gültige Norm für ein QMS in der Aus- und Weiter-
bildung. Zentrale Einflüsse in der Entwicklung der Norm entstammen der DIN EN ISO 9001 

http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.iso.org/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
http://www.din.de/
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sowie der PAS 1037. Letztere stellt ein QM-Modell dar, das auf der DIN EN ISO 9001 aufbaut 
und diese für die Aus- und Weiterbildung adaptierte bzw. ergänzte. Nach Entwicklung der DIN 
EN ISO 29990 kann PAS 1037 nicht mehr zertifiziert werden. 

Entscheidende Erfolgsfaktoren des Modells DIN EN ISO 29990 werden in einer partizipati-
ven Vorgehensweise und einer Prozessorientierung (PDCA-Zyklus vgl. ISO 9001), die sich am 
Outcome der Lerndienstleistung bzw. des Lernprozesses bemisst, gesehen. 

Entsprechend gilt es, Lernbedürfnisse der interessierten Parteien (Lernende, Unterneh-
men, Sponsoren und Gesellschaft) zu bestimmen, Lerndienstleistungen darauf aufbauend zu 
gestalten, zu erbringen, zu überwachen und zu evaluieren. Zentraler Bewertungsmaßstab ist 
der Outcome im Sinne der Zufriedenheit der interessierten Parteien. 

Neben dem ersten Schwerpunkt, der Lerndienstleistung, der sich auf die Prozess- und 
Ergebnisqualität richtet, liegt der zweite Schwerpunkt auf der Inputqualität im Sinne des Ma-
nagements des Lerndienstleisters. Zentrale Aspekte sind dabei: allgemeine Anforderungen, 
Strategien, Bewertungen, Maßnahmen, Finanzen und Risiko, Personal, Kommunikation, Res-
sourcen, Audits und Feedback von interessierten Parteien. 

Weitere Informationen unter: www.i o.org und www.din.de 

Literatur: Rau,  .; Heene, J. u. a. (2014): Qualitätsmanagement in der Aus- und Weiterbil-
dung. Leitfaden zur Umsetzung der DIN ISO 29990. Berlin 

European Foundation for Quality Management – EFQM-Excellence Modell 

Das European Foundation for Quality Management (EFQM) – EFQM-Excellence-Modell ist 
die Basis des Excellence-Ansatzes. Der Ansatz unterstellt, dass exzellente Organisationen in 
der Lage sind, die Erwartungen aller relevanten Interessengruppen zu erfüllen oder, wo sinn-
voll, zu übertreffen. Die Organisationen sollen das durch einen  op-down-Managementansatz 
erreichen, der ausgehend vom Geschäftsmodell die Vision der Organisation durch eine in Pro-
zessen abgebildete Strategie in Ergebnisse ummünzt. 

Ein strategischer Organisationsentwicklungsprozess, der die Organisation schneller lernen 
lässt, soll durch eine systematische Betrachtung und Kontrolle der Ziele erreicht werden. 

Das Modell zielt grundsätzlich auf die Selbstreflexion und -bewertung ab, die jedoch durch 
eine externe Bewertung ergänzt und zertifiziert werden kann. Diese unterscheidet zwei Stufen 
mit fünf Niveaus auf dem Weg zur Exzellenz. Stufe 1 lautet „Comitted to Excellence“ (1–2) 
und Stufe 2 „Recognised for Excellence“ (3–5). Wird das fünfte Niveau erreicht, besteht die 
Möglichkeit, sich national auf den Ludwig-Erhard-Preis als deutschen Qualitätspreis zu bewer-
ben. Die erfolgreichsten Bewerbenden können sich aufbauend auf den internationalen EFQM-
Excellence Award bewerben. 

Neben dem Excellence Ansatz vergibt EFQM zusätzlich im Kontext der Nachhaltigkeit die 
Anerkennung „Committed to Sustainability“. 

Das Modell ist dem  otal Quality Management ( QM) verpflichtet. Es strebt eine ganzheit-
liche Sicht auf das Unternehmen an, indem Menschen, Ergebnisse und Prozesse gleichermaßen 
in den Blick genommen werden. 

Das Grundkonzept der Excellence berücksichtigt dazu folgende acht Kategorien: Nutzen 
für Kundinnen und Kunden schaffen; nachhaltig die Zukunft gestalten; die Fähigkeiten der 
Organisation entwickeln; Kreativität und Innovation fördern; mit Vision, Inspiration und In-
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tegrität führen; Veränderungen aktiv managen; durch Mitarbeiter/-innen erfolgreich sein; 
dauerhaft herausragende Ergebnisse erzielen. 

Im Gegensatz zur DIN EN ISO 9001 werden beim EFQM Excellence Modell keine Min-
destanforderungen, sondern idealisierte Qualitätsanforderungen aufgestellt, denen nach oben 
keine Grenzen gesetzt sind. 

Weitere Informationen unter: www.efqm.org und www.ilep.de 

Literatur: EFQM (2012): Das EFQM-Modell im Überblick. Brüssel. URL: https://ilep.de/cmx/d 
ownload.php?file=../f/cmx_4d739b25a5ac5/cmx_4bbc760d7b047/cmx56c434596bc95/ 
FS56c4ecf7aeb27.pdf&filename=Modellüberblick_ILEP.pdf (Abruf: 28.02.2018) 

ArtSet For chung Bildung Beratung GmbH – Lernerorientierte Qualität te tierung 
in der Weiterbildung – LQW-Modell 

Die Lernerorientierte Qualitätstestierung in der Weiterbildung (LQW) ist ein Modell, das spezi-
fisch für den Bereich der Weiterbildung entwickelt wurde und den Lernenden bzw. gelungenes 
Lernen in den Fokus rückt. Ihm liegt der Gedanke zugrunde, dass Qualitätsmanagement nicht 
vorrangig ein technisches Verfahren ist, sondern als umfassende Organisationsentwicklung 
und Qualität als Gelingen zu verstehen ist. 

Eine spezifische Besonderheit des Modells liegt in dem zugrunde gelegten Lernverständnis. 
Es soll die Besonderheit des Bildungsprozesses – nämlich dass Lernen immer eine Aktivi-
tät der Lernenden ist und nur durch Kontextbedingungen unterstützt und gefördert werden 
kann – berücksichtigen. 

Ziel ist demnach nicht die Orientierung an erfolgreichem Lernen, welches sich i. d. R. an 
fremdgesetzten Zielen orientiert, sondern das gelungene Lernen wird fokussiert. Es wird als 
ein Lernen verstanden, das der Lernende selbst wertschätzt, für gut befindet und das ihm 
kostbar ist. Gelungenes Lernen wird demnach qualitativ als ein hochwertiges Lernen beschrie-
ben. 

Die Qualitätsbereiche sind folgendermaßen aufgebaut: 

Die Qualitätsentwicklung startet mit der Leitbildentwicklung. Darauf aufbauend folgen die 
Bereiche Bedarfserschließung, Schlüsselprozesse (Angebotsorganisation), Lehr-/Lernprozess 
(Durchführung), Evaluation der Bildungsprozesse, Infrastruktur (Rahmenbedingungen), das 
generelle Management im Sinne von Führung, Personal und Controlling sowie die Kunden-
kommunikation. Der Prozess mündet in der Aufstellung von strategischen Entwicklungszielen. 

Optional können die Bereiche selbstbestimmt erweitert werden, um Spezifika in der Aus-
richtung berücksichtigen zu können. 

Der Organisationsentwicklungsgedanke schlägt sich auch im Kontext der Zertifizierung 
nieder. Circa ein Drittel des Gutachtens besteht in der Prüfung der definierten Anforderungen, 
zwei Drittel beziehen sich auf Kommentare und Anmerkungen zum angefertigten Selbstreport 
und zu den Qualitätsbereichen sowie Anregungen und Hinweisen zur weiteren Qualitäts- und 
Organisationsentwicklung. 

Weitere Informationen unter: www.art et-lqw.de 

Literatur: Zech, Rainer (2006): Handbuch Lernerorientierte Qualitätstestierung in der Wei-
terbildung (LQW). Bielefeld 
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59 Anhang 2: Kurzb schr ibung n d r QMS 

Güte iegelverbund Weiterbildung e. V. – Qualität management-Sy tem nach 
Güte iegelverbund 

Das Qualitätsmanagementmodell nach Gütesiegelverbund ist das Referenzmodell des Landes 
Nordrhein-Westfalen für Qualitätsentwicklung und Zertifizierung in der Weiterbildung. Durch 
seine Spezifikationen, pädagogische Ausrichtung und Konzeption soll es vielseitig und für un-
terschiedliche Bildungsbereiche (allgemeine/politische/berufliche Bildung, Familienbildung, 
Akademien, außerschulische Jugendbildung, Qualifizierung und Beratung, Elementarpädago-
gik) einsetzbar sein. 

Ziel ist es, qualitativ hochwertige Bildungsangebote zu entwickeln, die individuelle und ge-
sellschaftliche Bedarfe berücksichtigen. Die Leitgedanken dabei sind Gemeinwohlorientierung, 
Beteiligungs- und Dialogorientierung, Entwicklungsoffenheit und Selbstreflexivität sowie 
Praxisnähe und -orientierung. 

Die definierten Mindestanforderungen sind in vier Bereiche differenziert: Qualitätsbe-
reich 1 beschreibt die Prozesse, die notwendig sind, um das Bildungsangebot und den Bil-
dungsprozess zu realisieren. Qualitätsbereich 2 stellt als wichtigste Ressource das haupt-
und nebenberufliche Personal ins Zentrum. Im Qualitätsbereich 3 legt die Einrichtung dar, 
durch welche Maßnahmen sie den Schutz der  eilnehmenden im Rahmen der von ihr ge-
gebenen Strukturen gewährleistet. Qualitätsbereich 4 beschreibt die Bildungseinrichtung als 
Organisation mit ihrem Aufbau, ihren Leistungen und der Führungsverantwortung. Ferner 
dient dieser Qualitätsbereich dazu, die gesamte Einrichtung, ihre Qualitätskultur sowie ihre 
Instrumente zur Qualitätsentwicklung systematisch zu überprüfen, so dass die Ergebnisse in 
einen kontinuierlichen Verbesserungsprozess einfließen können. 

Das Gütesiegel kann unabhängig von einer Mitgliedschaft im Verbund erworben werden. 
Es ist bundesweit und für ESF-Projekte (Europäischer Sozialfonds) anerkannt, für Sprach- und 
Integrationskurse des BAMF sowie für das Aufstiegs-Bafög (Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz) zugelassen und im Rahmen der AZAV der BA anerkannt. 

Weitere Informationen unter: www.guete iegelverbund.de 

Literatur: Gütesiegelverbund Weiterbildung e. V. (Hrsg.): Das Qualitätsmanagement-System 
nach Gütesiegelverbund Weiterbildung. Version 2015. URL: https://guetesiegelverbund.de/ 
wp-content/uploads/2018/04/Gütesiegelverbund-Weiterbildung_QM-Modell-2015.pdf 
(Abruf: 17.04.2018) 

Dachverband der Weiterbildung organi ationen (DVWO) – Geprüfte und au -
gezeichnete Fach-Qualität in der Weiterbildung – DVWO-Qualität modell 

Der DVWO bietet ein QMS, das die eigenen Richtlinien an die DIN EN ISO 9001 anpasst und so 
weiterbildungsspezifische Aspekte mit der internationalen Norm verbindet. Lern- und Lehrpro-
zesse werden in einem abgestuften System von Bewertungskriterien ( axonomien) formuliert und 
transparent gemacht. Dies geschieht mithilfe der sogenannten Kompetenz-Pyramide, in der die 
 axonomien auf vier Seiten angeordnet sind. Diese sind kognitiv, affektiv, psychomotorisch. Eine 
weitere ist offen für selbstformulierte Bewertungskriterien angelegt. So kann zwischen dem Soll-
und Ist-Zustand verglichen werden. Darüber hinaus kann anwenderorientiert im Hinblick auf die 
 eilnehmenden und kundenorientiert im Hinblick auf die Personalentwicklung evaluiert werden. 

Ziel des DVWO QM-Modells ist es, durch die Kompetenz-Pyramide messbare Lernziele und 
-ergebnisse, durch das Inhalt-Lernziel-Schema hohe  ransparenz, durch strukturierte Soll-/Ist-
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Vergleiche einen sichtbaren Lernfortschritt und durch die Kosten-/Nutzen-Analyse den Schub 
für gezielte Verbesserungen zu ermöglichen. 

Darüber hinaus bietet das Konzept eine Brücke zu weiteren Zertifizierungen (z. B. zu DIN 
EN ISO 9001, DIN EN ISO 29990 oder AZAV). 

Durch die Vergabe von EC S-Punkten wird die Basis für internationale Kompatibilität ge-
schaffen. 

Der DVWO bietet die Möglichkeit, sowohl die Durchführung nicht selbst entwickelter Semi-
nare (K1) als auch die Konzeption von Seminaren, ohne dass diese selbst durchgeführt werden 
(K2), zertifizieren zu lassen. Eine Kombination ist möglich. 

Weitere Informationen unter: www.dvwo.de und http://qualitaet management-im-bildung we  
en.de 

Literatur: DVWO e. V. (2017): Richtlinien zum DVWO Qualitäts-Siegel nach DIN EN ISO 
9001:2015. Schotten/Hs. 

Bunde verband der Träger beruflicher Bildung (Bildung verband) e. V. 
(BBB) – Qualität  tandard BQM 

Das BQM Modell (Bildungs-Qualitäts-Management) wurde mit dem Ziel konzipiert, den kom-
pletten Erfordernissen der §§ 176-178 SGB III – und damit der Voraussetzung für die Zulassung 
von Maßnahmen der Arbeitsförderung – zu entsprechen. Entsprechend stehen die AZAV-An-
forderungen im Mittelpunkt und werden mit den spezifischen Anforderungen an Prozesse 
in der beruflichen Weiterbildung kombiniert. Mitglieder des BBB verpflichten sich, das QMS 
umzusetzen. 

Zu den Qualitätsgrundsätzen zählen Aspekte wie die Arbeit nach wirtschaftlichen und 
pädagogischen Kriterien, die bestmögliche Orientierung an den jeweiligen Adressatinnen und 
Adressaten (Kursdesignentwicklung, Beratung, Kursdurchführung und -evaluation), die Un-
terstützung der  eilnehmenden beim Erreichen ihrer persönlichen beruflichen Ziele, aber auch 
die persönliche, fachliche und didaktische Eignung des Personals. 

BQM verfolgt in allen geforderten Prozessen eine strenge Orientierung an den aus der Qua-
litätspolitik abgeleiteten Qualitätszielen. In den drei vorgeschriebenen Meta-Prozessen – dem 
kontinuierlichen Verbesserungsprozess sowie der Selbstevaluation und der Managementbe-
wertung durch die oberste Leitung – wird die systematische Umsetzung geprüft und ständig 
verbessert. 

Das BQM-System ist prozessorientiert – und dabei auf wenige wesentliche Prozessgruppen 
reduziert. 

Wesentliche Bausteine für ein wirksames QMS sind: 

Prinzipien definieren und kommunizieren (Politik, Leitlinien, Vision, Mission), Kundenerwar-
tungen definieren, wesentliche operative Vorgänge analysieren und festlegen (Prozessdefinition, 
Ablaufbeschreibung, Festlegung), Zielvereinbarungen entwickeln und umsetzen (konkret, mess-
bar und aus Qualitätspolitik abgeleitet), Festlegung von Indikatoren für jeden Prozess (inkl. den 
Umgang mit Grenzwertenund möglichenKorrekturmaßnahmen), Verantwortlichkeiten festlegen 
(Prozessdurchführung und -überwachung), Metaprozesse definieren zur regelmäßigen Prüfung 
und Weiterentwicklung vorstehend genannter Festlegungen, und zusätzlich zur internen Prüfung 
des gesamten QM-Systems, Dokumentation dieser Festlegungen sowie Nachweisführung. 
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Weitere Informationen unter: http ://bildung verband.info 

Literatur: Bundesverband der  räger beruflicher Bildung (Bildungsverband) e. V. (2012): 
BQM – Qualitätsstandard für Bildungsträger. 3. Überarbeitete Auflage. Köln 

Bunde arbeit krei  Arbeit und Leben & Deut che Evangeli che Arbeit gemein chaft 
für Erwach enenbildung – QVB-Branchenmodell 

Das QVB-Branchenmodell (Qualitätsentwicklung im Verbund von Bildungseinrichtungen) 
wurde spezifisch für den Bereich der Weiterbildung konzipiert und wendet sich insbesondere 
an Einrichtungen, die sich in einem Werteverbund zusammengeschlossen haben (bspw. evan-
gelische Erwachsenenbildung oder politische Bildung). Dazu verbindet es Besonderheiten des 
Verbandes und der Branche mit der Möglichkeit einer Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001. 

Das Rahmenmodell beinhaltet neun Qualitäts- bzw. Gestaltungsbereiche, wobei das Qua-
litätsverständnis die Grundlage und das Ziel aller weiteren Bereiche ist. Die Besonderheit der 
Qualitätsentwicklung im Verbund drückt sich in dem Modell insofern aus, dass alle Qualitäts-
bereiche in einer Doppelperspektive aus Verbund und Einrichtung angelegt sind. 

Die Qualitätsbereiche sind: Qualitätsverständnis (Werte, pädagogische Grundlagen, Ziele 
derArbeit),Leistung(alleDienstleistungenimKontextvonBildungsplanungund -organisation), 
Evaluation (Bewertung aller Leistungen mit Fokus auf Lehr-/Lernprozesse), Organisation (Fest-
legung bestimmter Abläufe, Verantwortlichkeiten, Befugnisse, Entwicklung der Einrichtung 
und des Verbundes), Ressourcenmanagement (Umgang mit materiellen und immateriellen 
Ressourcen), Personal ( ätigkeiten, Anforderungen, Grundsätze und Maßnahmen zur Kompe-
tenzstärkung und -entfaltung), Kommunikation (Informationsaustausch, Wissensgewinnung, 
Dialogformen), Marktbezug (Stellung am Markt und Gestaltung des Marktes) und Kooperati-
on/Vernetzung (Verknüpfung von Angeboten mit anderen Einrichtungen oder Verbünden). 

Die optionale Zertifizierung kann auf drei Stufen erfolgen: Stufe A (Gütesiegel nach dem 
QVB Rahmenmodell), Stufe B (Gütesiegel in Anlehnung an ISO) und Stufe C (ISO-Zertifikat 
inkl. QVB Gütesiegel). 

Weitere Informationen unter: www.qvb-info.de 

Literatur: Deutsche Ev. Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung; Bundesarbeitskreis Ar-
beit und Leben (Hrsg.) (o. J.): Qualitätsentwicklung im Verbund von Bildungseinrichtun-
gen – QVB. URL: https://www.qvb-info.de/images/stories/pdf/qualitaetsentwicklung-im 
-verbund-von-bildungseinrichtungen.pdf (Abruf: 28.02.2018) 

Qualität in Bildung und Beratung e. V. (QuiBB) – QESplu  
Qualität entwicklung  y tem 

QESplus ist ein Qualitätsentwicklungssystem, das spezifisch für den Bereich der Weiterbildung 
entwickelt wurde. Es berücksichtigt die Qualitätsanforderungen der Bundesagentur für Arbeit. 
Der Ist-Stand von Einrichtungen wird anhand von Qualitätsanforderungen und Prüfkriterien 
systematisiert erfasst. Um Qualitätsentwicklung als kontinuierlichen Prozess zu gestalten, soll 
ein Qualitätsentwicklungskreis von Planen, Durchführen, Auswerten und dem Ableiten von 
Konsequenzen angewendet werden. 

Dem Modell QESplus liegt ein mehrdimensionaler Qualitätsbegriff zugrunde. Er bezieht 
sich auf die strukturelle Unterscheidung zwischen Einrichtungs- und Dienstleistungsebene, die 
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62 Anhang 2: Kurzb schr ibung n d r QMS 

Gestaltung von Arbeitsprozessen nach dem Qualitätsentwicklungskreis und schließlich dem 
demokratischen Ansatz des Modells, der die Beteiligung von Mitarbeitenden und  eilnehmen-
den/Auftraggebenden besonders betont. 

Im Zentrum der Qualitätsbereiche steht das Qualitätsverständnis. Ziel ist es, grundlegende 
Fragen des Verständnisses von Lehren und Lernen, die Sicht auf das Umfeld (Politik, Kultur, 
Arbeitsmarkt) oder die Maßstäbe des eigenen Handelns zu klären. Weitere Bereiche sind Or-
ganisation, Personal,  eilnehmende/Auftraggebende, Kommunikation, Rahmenbedingungen 
und Evaluation. 

Das Modell betont insbesondere die Bereiche Bildung und Personalentwicklung, die aktive 
Beteiligung aller Mitarbeitenden am gesamten Prozess und den fachlichen Austausch mit an-
deren Einrichtungen (Kooperation, kollegiale Beratung, Netzwerke). Die Aktualisierung des 
Modells 2017 legt den Fokus auf Führungs- und Organisationsentwicklung. Außerdem wur-
den Qualitätsanforderungen gestrafft. 
ad) Das Modell kann sowohl für die Selbstevaluation eingesetzt als auch extern zertifiziert 

werden. Der Anschluss an inhaltliche Forderungen der prozessorientierten Qualitätssi-
cherungssysteme DIN EN ISO 9001:2000, EFQM und LQW wird ermöglicht. 

Weitere Informationen unter: www.quibb.de und www.qe plu .de 

Literatur: QESplus (Hrsg.) (2017): Qualitätsanforderungen für Weiterbildungseinrichtungen 
(nach kostenpflichtiger Registrierung auf www.qesplus.de abrufbar) 
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63 Abstract 

Ab tract 

Mit dem  hemenschwerpunkt „Qualitätsmanagementsysteme in der Weiterbildung“ stellt wb-
monitor statistische Ergebnisse zur Verbreitung der verschiedenen in diesem Bildungsbereich 
genutzten Qualitätsmanagementsysteme (QMS) bereit und analysierte Wirksamkeitszuschrei-
bungen der Einrichtungen. Darüber hinaus wurde u.a. die Anbietersicht auf den Prozess zur 
Zertifizierung des QMS in den Blick genommen. Wie jedes Jahr ermittelte wbmonitor zudem 
die wirtschaftliche Stimmungslage in der Weiterbildung: 2017 befand diese sich auf einem 
neuen Allzeithoch und war auch in den untersuchten  eilsegmenten durchgängig positiv. Die 
ergänzenden Strukturinformationen nehmen diesmal die Leistungsvolumina der öffentlich zu-
gänglichen, organisierten Weiterbildung in den Blick. 

 he main topic “Quality Management Systems in Continuing  raining” of the wbmonitor sur-
vey 2017 provides statistical results on the dissemination of the different quality management 
systems (QMS) used in this field of education and analyzed the effectiveness attributed by 
the institutions. In addition, wbmonitor explored the providers view on the QMS certification 
process. As every year, the economic situation of the continuing training providers was deter-
mined: In 2017, this was at a new all-time high and was also consistently positive in the sub-
segments.  he supplementary information of structures this time focuses on the performance 
volumes of publicly accessible, organized continuing training. 
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		Fehlgeschlagen: 8





Detaillierter Bericht



		Dokument




		Regelname		Status		Beschreibung


		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit		Bestanden		Berechtigungskennzeichen für Barrierefreiheit muss festgelegt werden.


		PDF (nur Bilder)		Bestanden		Dokument ist nicht eine nur aus Bildern bestehende PDF-Datei


		PDF (mit Tags)		Bestanden		Dokument ist PDF (mit Tags)


		Logische Lesereihenfolge 		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokumentstruktur ist logisch in Lesereihenfolge geordnet


		Hauptsprache		Fehlgeschlagen		Sprache ist im Text festgelegt


		Titel		Fehlgeschlagen		Dokumenttitel ist in Titelleiste sichtbar


		Lesezeichen		Bestanden		In umfangreichen Dokumenten sind Lesezeichen vorhanden


		Farbkontrast		Manuelle Prüfung erforderlich		Dokument verfügt über geeigneten Farbkontrast


		Seiteninhalt




		Regelname		Status		Beschreibung


		Inhalt mit Tags		Bestanden		Alle Seiteninhalte verfügen über Tags


		Anmerkungen mit Tags		Bestanden		Alle Anmerkungen verfügen über Tags


		Tab-Reihenfolge		Bestanden		Tab-Reihenfolge ist mit der Ordnungsstruktur konsistent


		Zeichenkodierung		Fehlgeschlagen		Zuverlässige Zeichenkodierung ist vorhanden


		Multimedia mit Tags		Bestanden		Alle Multimediaobjekte verfügen über Tags


		Bildschirmflackern		Bestanden		Seite verursacht kein Bildschirmflackern


		Skripten		Bestanden		Keine unzugänglichen Skripts


		Zeitlich abgestimmte Antworten		Bestanden		Seite erfordert keine zeitlich abgestimmten Antworten


		Navigationslinks		Manuelle Prüfung erforderlich		Navigationslinks wiederholen sich nicht


		Formulare




		Regelname		Status		Beschreibung


		Formularfelder mit Tags		Bestanden		Alle Formularfelder verfügen über Tags


		Feldbeschreibungen		Bestanden		Alle Formularfelder weisen eine Beschreibung auf


		Alternativtext




		Regelname		Status		Beschreibung


		Alternativtext für Abbildungen		Fehlgeschlagen		Abbildungen erfordern Alternativtext


		Verschachtelter alternativer Text		Fehlgeschlagen		Alternativer Text, der nicht gelesen wird


		Mit Inhalt verknüpft		Bestanden		Alternativtext muss mit Inhalten verknüpft sein


		Überdeckt Anmerkung		Bestanden		Alternativtext sollte keine Anmerkung überdecken


		Alternativtext für andere Elemente		Bestanden		Andere Elemente, die Alternativtext erfordern


		Tabellen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Zeilen		Bestanden		„TR“ muss ein untergeordnetes Element von „Table“, „THead“, „TBody“ oder „TFoot“ sein


		„TH“ und „TD“		Bestanden		„TH“ und „TD“ müssen untergeordnete Elemente von „TR“ sein


		Überschriften		Fehlgeschlagen		Tabellen sollten Überschriften besitzen


		Regelmäßigkeit		Fehlgeschlagen		Tabellen müssen dieselbe Anzahl von Spalten in jeder Zeile und von Zeilen in jeder Spalte aufweisen


		Zusammenfassung		Übersprungen		Tabellen müssen Zusammenfassung haben


		Listen




		Regelname		Status		Beschreibung


		Listenelemente		Bestanden		„LI“ muss ein untergeordnetes Element von „L“ sein


		„Lbl“ und „LBody“		Bestanden		„Lbl“ und „LBody“ müssen untergeordnete Elemente von „LI“ sein


		Überschriften




		Regelname		Status		Beschreibung


		Geeignete Verschachtelung		Fehlgeschlagen		Geeignete Verschachtelung







Zurück zum Anfang


